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Teningen 2030

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

ein neues Jahrzehnt hat begonnen. Wir sind in den zwanziger Jahren angelangt. Die Zeit 
in der wir leben ist unglaublich dynamisch. Die technischen und sozialen Veränderungen 
sind rasant. So gibt es viele Herausforderungen, welchen wir uns stellen müssen, ja 
dürfen. Digitalisierung, Energiewende, Klimawandel, Mobilitätswende, veränderte 
soziale Betreuungsangebote, Fachkräftemangel und Bevölkerungswachstum sind nur 
einige Schlagworte. Es gilt der Satz, wer nicht selbst die notwendigen Veränderungen 
vorantreibt wird von den sich einstellenden Veränderungen vor sich hergetrieben. So 
möchten wir gemeinsam mit Ihnen Zielsetzungen und Strategien entwickeln. Es geht 
um unsere gemeinsame Zukunft in unserer schönen Gemeinde. Der Gemeinderat der 
Gemeinde Teningen hat daher beschlossen ein Gemeindeentwicklungskonzept zu 
erstellen. Dabei können Sie sich alle einbringen. Begleitet wird der Prozess mit hoher 
fachlicher Kompetenz durch das Stadtplanungsbüro fsp aus Freiburg und die Moderation 
übernimmt Herr Dr. Uhlendahl mit seinem Team.

Terminen Workshops und Sitzungen zu den Themen, Jugend, Siedlungsentwicklung, 

Teningen 2030 am 

Montag, 20. Januar 2020, um 19.30 Uhr in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen.

Zukunft unserer Gemeinde mit und bringen Sie sich ein.

Wir freuen uns alle auf den Dialog mit Ihnen,

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister
 Mehr auf Seite 4
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Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Hans-Ulrich Lutz (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 Uhr und 16-18 Uhr.
Fr. 9-12 Uhr. Voraussichtlich bis 17. Febr-
uar geschlossen.

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30, Fachbereich 2, Bürger-
haus Zehntscheuer, Bahlinger Straße 30, Fach-
bereich 3, Verwaltungsstelle Köndringen,
Hauptstraße 20

Beauftragte für Menschen mit Behinde-
rung der Gemeinde Teningen: Alexandra
Haas, E-Mail: Inklusion@teningen.de, Tel.:
0170 55 47 705, Fax: 07641/5806-80

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprechstun-
de von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 16. Ja-
nuar im Rathaus in Nimburg.

Achtung: Ausnahmsweise findet die
Sprechstunde nur von 16 bis 17 Uhr statt.

Störungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 27
NetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477
Bereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochen-
enden und Feiertagen und außerhalb der
Sprechstundenzeiten: Kostenfreie Rufnum-
mer 116117. Montag bis Freitag 9 bis 19 Uhr:
docdirekt – Kostenfreie Onlinesprechstunde
von niedergelassenen Haus- und Kinderärz-
ten, nur für gesetzlich versicherte unter 0711-
96589700 oder docdirekt.de. Die Dienste
der Zahnärzte hören Sie unter der zahnärzt-
lichen Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-Notdienst
Samstag, 18.01.
Neue Apotheke, Milchhofstr. 1, 79312 Em-
mendingen
Telefon 07641/ 9332221, Fax (07641) 9332223
Sonntag, 19.01.
easyApotheke Emmendingen, Freiburger Str.
4, 79312 Emmendingen
Telefon 07641/ 954280, Fax 07641/ 9542829.
Stadt-Apotheke, Lange Str. 37, 79183 Wald-
kirch, Breisgau
Telefon 07681/ 479110, Fax 07681/ 4339

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016
Fachstelle Sucht
BeratungBehandlungPrävention,Hebelstr.27,
79312 Emmendingen, Tel. 07641 / 933589-0.
Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und 13 bis 16
Uhr, Dienstag ab 11 Uhr, Mittwoch bis 18 Uhr;
Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17 Uhr
und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.
Notruf-Fax nur für Hör- u. Sprachgeschädig-
te: Fax 07641/4601-77 (Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle)
DRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis 12
Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag 12
Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29
Öffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180 /
6076111 Die Rufnummer für den kinderärzt-
lichen Notfalldienst im Landkreis Emmendin-
gen: 0180 / 6076111.
Augenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendingen, Tel. 0180 / 6075311
Tierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Tel. 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Tel. 07641 / 96269821, Fax
07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.de.
Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts- und Pflegedienstleitung: Eveline
Mießmer, Pflegedienstleitung: Angela Müller
Hospizdienst Emmendingen-Teningen-
FreiamtMitarbeiterdesHospizdienstesbeglei-
ten schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kommen
nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute Woh-
nen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist ehren-
amtlich und somit kostenfrei. Erreichbar ist der
Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.
Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.
Nachbarschaftshilfe in Zusammenarbeit
mit der Gemeinde Teningen und dem
Caritasverband für den Landkreis Em-
mendingen Tel. 07641/9214-602, Mail ulrike.
brauer@caritas-emmendingen.de oder Tel.
07641/ 5806-71, Mail suetterlin@teningen.de
Kreisseniorenrat des Landkreises Em-
mendingen: www.kreisseniorenrat-em-
mendingen.de.
Außensprechstunden des Pflegestütz-
punktes des Landkreises Emmendingen
AußensprechstelleEndingen (Bürgerhaus / St.
Jakobsgässli 4): Dienstag 10 bis 15 Uhr, Frau
Sabine Wensch-Christ, Tel. 07641 / 451-3025

Montag, 12 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Montag, 14 Uhr (wenn Feiertag, Freitag um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Mediathek Teningen im Schulzentrum:
Dienstags, mittwochs von 12 bis 17 Uhr, don-
nerstags von 12 bis 18 Uhr, freitags von 11 bis
17 Uhr geöffnet.
Förderverein Anwesen Menton / Heimat-
museum Menton: Wegen der Baustelle und
der Einrüstung finden derzeit keine Sonntags-
öffnungen statt. Auch Sonder- und Gruppen-
führungen können wegen der Sturzgefahr
nicht durchgeführt werden. Sobald die Bauar-
beiten beendet und das Gerüst abgebaut sind,
werden im Amtsblatt die Öffnungs- und Füh-
rungszeiten veröffentlicht. Informationen
sind unter der Telefonnummer 07641 / 5806-36
auf der Gemeindeverwaltung zu erhalten.
Rebay Haus: Die Dauerausstellung der Wer-
ke der Gründungsdirektorin des Guggen-
heimmuseums in New York ist jeden Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Sonderöffnungen
sind auf Anfrage unter Rebay-Foerderver-
ein@t-online.de möglich. Bis zum 17. Novem-
ber wird die Sonderausstellung „Gesichtet“
von Peter Martus gezeigt.

Gelber Sack
Freitag, 17.01.: alle Ortsteile
Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 17

Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30 Uhr;
Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:
Teningen Oberdorf/Heidenhof, Nimburg und
Heimbach: jeden 1. Samstag im Monat von 10
bis 12 Uhr. Bindematerial bei der Anlieferung
auf dem Grünschnittsammelplatz bitte ent-
fernen.

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

Bürgermeister

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles
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Gemäß § 27 Abs. 3 des Grundsteuergesetzes wird für diejeni-
genSteuerschuldner,diefürdasKalenderjahr2020diegleiche
Grundsteuer wie für das Vorjahr zu entrichten haben, die
Grundsteuer 2020 durch diese öffentliche Bekanntmachung
festgesetzt. Die Grundsteuer 2020 ist zu den üblichen Termi-
nen (15.2., 15.5., 15.8. und 15.11.) fällig. Für Steuerpflichtige,
die die Grundsteuer bisher in Jahresbeiträgen entrichtet ha-
ben, ist die Grundsteuer am 1.7.2020 zu bezahlen.
Mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung dieser Steuer-
festsetzung tritt für die Steuerpflichtigen die gleiche Rechts-
wirkung ein, als wenn ihnen an diesem Tag ein schriftlicher
Steuerbescheid zugegangen wäre.
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Steuerfestsetzung können Sie gem. §§ 68 – 70 der
Verwaltungsgerichtsordnung schriftlich oder zur Nieder-
schriftbeiderGemeindeTeningen,BahlingerStr.30,79331Te-
ningen, Widerspruch erheben. Die Widerspruchsfrist beginnt
mit dem Tag der Bekanntmachung und beträgt einen Monat.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Um Platz zu schaffen für die neuen Zeitschriften des Jahres
2020, wurden in den ersten Öffnungstagen im Januar Zeit-
schriften älterer Jahrgänge aussortiert und können ab sofort
von den Lesern der Mediathek mitgenommen werden.
Insgesamt hat die Mediathek im Schulzentrum 50 Zeitschrif-
ten abonniert, die mit Ausnahme des jeweils aktuellen Exem-
plars für je zwei Wochen entliehen werden können. Vorbe-
stellungen entliehener Hefte sind möglich, Reservierungen
aktueller Hefte können aus technischen Gründen nicht vorge-
nommen werden.
Die Öffnungszeiten der Mediathek:
Dienstag, Mittwoch: 12 bis 17 Uhr
Donnerstag: 12 bis 18 Uhr
Freitag: 11 bis 17 Uhr

Das Landratsamt Emmendingen hat im November 2019 in Te-
ningen insgesamt zwei Geschwindigkeitsmessungen durch-
geführt. In Teningen wurden bei zwei Messungen zwischen 6
und 12 Uhr 1.769 Fahrzeuge gemessen, von denen 184 (10,4
%) beanstandet werden mussten. Die Maximalgeschwindig-
keit betrug 73 km/h im 30-km/h-Bereich.

 

 

 
Am 27. Dezember 2019 verstarb im Alter von 83 Jahren 

 

 

Es gibt wohl kaum einen Menschen, der die Gemeinde Teningen in all ihren Facetten so gut kannte wie 
Karl Ernst Lauffer, der leider kurz nach Weihnachten verstorben ist. Er war nicht nur für zwei Wahlperio-
den im Gemeinderat tätig, er berichtete auch über den Zeitraum von unglaublichen 48 Jahren über das 
dörfliche Geschehen in der Badischen Zeitung. Seit den achtziger Jahren des vorherigen Jahrhunderts 
waren seine Berichte über die Teninger Ereignisse in Wirtschaft, Schule, Politik und vor allem im Ver-
einsleben auch in diesen „Teninger Nachrichten“ zu lesen. 

Wir sind ihm sehr dankbar, dass er mit seiner stetigen akribischen und objektiven Betrachtung der Ge-
schehnisse viel für das Ansehen unserer Gemeinde getan hat. Er hat mit großem Fleiß dazu beigetra-
gen, dass jeder wusste, was sich in unserem Ort nahezu überall zugetragen hatte.  

Auch als Mensch hat er uns sehr beeindruckt. Als Gemeinderat hat er in zehn Jahren seines Wirkens viel 
dazu beigetragen, dass die Gemeinde Teningen stolz darauf sein kann, wie sie sich entwickelt hat. Auch 
in unserer Partnerschaft mit La Ravoire war er von Beginn an sehr engagiert. Für viele Vereine war er 
Unterstützer bei deren Gründung. Besonders das Vereinsleben lag ihm sehr am Herzen. 

Mit Karl Ernst Lauffer verlieren wir einen Menschen, der im wahrsten Sinne des Wortes in und für Tenin-
gen Geschichte geschrieben hat. 

Seiner Ehefrau, seinen drei Kindern mit ihren Ehepartnern und seinen sieben Enkeln gilt unsere aufrich-
tige Anteilnahme.  

i Die Verwaltung informiert

b Öffentliche Bekanntmachung

Festsetzung der Grundsteuer 2020

b Mediathek im Schulzentrum

Aussortierte Zeitschriften zum Mitnehmen

b Ordnungsamt informiert

Geschwindigkeitsmessungen im Dezember
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Zusätzlich zur Burgruine in Landeck können ab sofort von
April bis einschließlich Oktober auch standesamtliche Trauun-
gen im Heimatmuseum Menton – Streuobstwiese, auf dem
Wasserreservoir – Gewann „Am Hungerberg“ in Köndringen
und auf dem „Beckenbürgli“ in Nimburg durchgeführt wer-
den. Für nähere Informationen stehen die Mitarbeiterinnen
des Standesamtes Teningen per E-Mail (standesamt@tenin-
gen.de) oder unter der Telefonnummer 07641 / 5806-33 gerne
zur Verfügung.

Zusätzlich zu den üblichen Öffnungszeiten können an einem
Wochenende im Monat freitags nachmittags (bis 16 Uhr) und
samstagsvormittags (9bis12Uhr) standesamtlicheTrauungen
stattfinden.
Dies ist im Jahr 2020 an folgenden Terminen möglich:
7./8. Februar, 13./14. März, 3./4. April, 8./9. Mai, 5./6. Juni,
10./11. Juli, 7./8. August, 11./12. September, 9./10. Oktober,
13./14. November und 11./12. Dezember.
Nach der gesetzlichen Regelung ist bei Trauungen außerhalb
der üblichen Dienstzeit eine zusätzliche Gebühr von 60 Euro
zu erheben. Um rechtzeitige Anmeldung (spätestens etwa
vier Wochen vor dem gewünschten Termin) wird gebeten.
Auskünfte erteilt das Standesamt, Telefon 07641 / 5806-33,
E-Mail: standesamt@teningen.de.

Bürgermeister Hagenacker lädt im Namen der Gemeinde Te-
ningen und des Gemeinderats alle interessierten Teninger Ju-
gendlichen ein sich am Gemeindeentwicklungskonzept
Teningen2030zubeteiligen.MitdiesemKonzeptsollenStra-
tegien und Leitlinien für die Zukunft der Gemeinde erarbeitet
werden. Im Rahmen einer Zukunftswerkstatt im Jugendhaus
haben alle Jugendlichen im Alter von 14 bis 20 Jahre die Mög-
lichkeit, sich zu engagieren und ihre Ideen und Themen aktiv
einzubringen und zu diskutieren. Denjenigen, die an diesem
Tag Nachmittagsunterricht haben oder eine Lehre absolvie-
ren, ist das Kinder- und Jugendbüro gerne behilflich eine Be-
urlaubung oder Schulbefreiung zu erhalten. Weitere Aus-
künfte hierzu erteilt das KJB unter kjb@teningen.de oder
Telefon 0160 / 6091947. Mitmachen, einmischen und
mitgestalten am Freitag, 24. Januar 2020, 14 bis 18 Uhr,
im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Im Rahmen des Gemeindeentwicklungskonzepts laden Sie der
Gemeinderat und die Gemeindeverwaltung zu folgenden
Workshops ein:

Die Gemeinde Teningen freut sich über zahlreiche Teilneh-
mer. Bei Fragen kann man sich an Frau Baumann wenden, bau-
mann@teningen.de oder unter 07641/5806-54.

Das KJB bietet für interessierte Grundschulkinder ab 6 Jahren
zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Der aktuelle Fly-
er istunterwww.teningen.dezurAnsichtoderzumDownload

verfügbar. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-Seite des
Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen sowie
auf Instagram (kjb_teningen). Wie gewohnt kann unter päd-
agogischer Anleitung des KJB-Teams gewerkelt, gebastelt,
gebacken und gekocht werden. Das gemeinsame Spielen und
das Erleben des Teninger JuZe gehören ebenfalls dazu. Die
Teilnahme ist kostenlos und wird durch die Gemeinde Tenin-
gen finanziert.

Am Donnerstag können die Kinder ihr Geschick als Barkee-
per unter Beweis stellen. Es darf nach Lust und Laune gemixt
werden. Wer macht den leckersten oder vielleicht auch den
buntesten Kinder-Cocktail? Donnerstag, 16. Januar, 15 bis 17
Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Die Fastnachtszeit ist bereits in vollem Gange und in den
nächsten Wochen steht vielleicht auch die ein oder andere
Fastnachtsparty an! Am Freitag kann im JuZe schöne Partyde-
ko gebastelt werden, welche sich wunderbar auch für Ge-
burtstagsfeiern oder Ähnliches eignet. Diesen Freitag, 17. Ja-
nuar, 14.30 bis 16 Uhr im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Freilufttrauungen in Teningen

b Standesamt Teningen

Trauungen an Samstagen

Einladung: Zukunftswerkstatt
für Jugendliche – Teningen 2030

Büro im JuZe Teningen »Janine Schmidt« 0151/28700777
Büro im Spüro » Philipp Grangé« 0160/6091947
www.teningen.de  kjb@teningen.de  
www.facebook.com/kjbteningen

Unsere Angebote
Für alle Kinder
DO 15.00–17.00 Uhr  Basteln/ Kochen im JuZe Teningen 

(Wiedlemattenweg 6)

DO ab 16.00 Uhr  Kino im JuZe Teningen 
  (1x/ Monat statt Basteln/Kochen)

FR 14.30–16.00 Uhr Basteln/Kochen im JuZe Teningen

Von 10 bis 14 Jahren
FR 16.30–18.00 Uhr Offene Tür im JuZe Teningen

Für Mädchen ab 14 Jahren
DO 18.00–19.00 Uhr  Mädchengruppe „Projekt 2000“ 

im JuZe Teningen

Öffnungszeiten Jugendzentren (für alle ab 14 Jahre)
Jugendtreff Teningen FR 20.00–24.00 Uhr

Jugendkeller Köndringen MO 18.00 – 22.00 Uhr
  MI 18.00 – 22.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Heimbach FR 20.00 – 24.00 Uhr
  SA 20.00 – 24.00 Uhr

Jugendclub Nimburg MO 19.00 – 22.00 Uhr
  MI 19.00 – 21.00 Uhr
  FR 19.00 – 24.00 Uhr

b Gemeindeentwicklungskonzept

Einladung zur Bürgerbeteiligung

Auftakt- 
veranstaltung

Montag, 20. Januar 2020: 
19.30 Uhr Jahn-Halle

Zukunftswerkstatt 
für Jugendliche

Freitag, 24. Januar 2020: 
14.00–18.00 Uhr

JuZe 
Teningen

Workshop Wirtschaft  
und Arbeit

Mittwoch, 29. Januar 2020: 
18.00 Uhr

Mensa Schul-
zentrum

Werkstatt Mobilität 
und Verkehr

Samstag, 1. Februar 2020: 
10.00–17.00 Uhr Winzerhalle

Werkstatt Soziales Samstag, 7. März 2020: 
13.00–17.00 Uhr Winzerhalle

Werkstatt Siedlungs- 
entwicklung

Samstag, 14. März 2020: 
13.00–17.00 Uhr

Mensa Schul-
zentrum

Abschluss- 
veranstaltung

Mittwoch, 6. Mai 2020: 
19.30 Uhr Jahn-Halle

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Kinderprogramm: Cocktails und Partydeko
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Unter dem Motto 
„Wir lieben das Leben“

feiert die Teninger Guggemusik 
Schapfe-Clique

am Samstag, 18. Januar 2020, ab 20.01 Uhr (Einlass 19 Uhr)

ihr 31-jähriges 
Bestehen

in der Sport- und Winzerhalle 
in Köndringen.

Zu diesem närrischen Jubiläum 
wünscht die Gemeinde Teningen 
alles Gute, einen guten Verlauf, 
einen großen Besucherzuspruch 

und allen Teilnehmern einen 
wundervollen närrischen Abend 

mit der Schapfe-Clique.
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Die Deutsche Rentenversicherung verschickt jährlich rund
30 Millionen Renteninformationen. Diese helfen den Emp-
fängern, ihre persönliche Altersvorsorgesituation einzu-
schätzen.

Auch dabei unterstützt die Deutsche Rentenversicherung
(DRV) Baden-Württemberg ihre Kundinnen und Kunden: In
den Servicezentren für Altersvorsorge bietet der gesetzliche
Rentenversicherungsträger Intensivgespräche zur Altersvor-
sorgean. IndiesenGesprächenwirddiepersönlicheVorsorge-
situation ausführlich analysiert und es werden anbieterunab-
hängig und produktneutral Strategien aufgezeigt, um eine
ausreichende zusätzliche Altersvorsorge aufzubauen und
den eigenen Vorsorgebedarf zu decken.

BasisdiesesGesprächs isthäufigdieRenteninformation.Sie
enthälteineganzeReihevonwichtigen InformationenzurAl-
tersvorsorge:NebenderHöhederbishererworbenenRenten-
ansprüche wird anhand der Einzahlungen die voraussichtli-
che Altersrente sowie ein Rentenanspruch bei Erwerbsminde-
rung prognostiziert. Ferner klärt die Renteninformation über
den möglichen Beginn einer abschlagsfreien Altersrente so-
wie über die bisher erworbenen Rentenpunkte auf.

Jeder über 27 Jahre erhält seine Renteninformation auto-
matisch, wenn im Versicherungskonto bereits fünf Jahre mit
Beitragszeiten erfasst sind. Zusammen mit der ersten Renten-
information versendet die DRV immer einen Versicherungs-
verlauf. Dieser beinhaltet alle gespeicherten Versicherungs-
zeitendesEmpfängersundsollteaufRichtigkeitundVollstän-
digkeit geprüft werden. Auch dabei hilft der gesetzliche
Rentenversicherungsträger in seinen Beratungsstellen den
Kundinnen und Kunden.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzent-
ren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose
Servicetelefon unter 0800 / 100048024, bei den ehrenamtlich
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südlicher Ober-
rhein ist am 17. Januar wieder in Emmendingen und bietet in-
dividuelle Beratungstermine für Frauen aus dem Landkreis
Emmendingen an.
Wer Fragen zur beruflichen Orientierung hat, zum Wieder-
einstieg, zur Neuorientierung, zur Berufswahl, zur Berufs-
weg- und Aufstiegsplanung, zur Aus- und Weiterbildung, zur
Stellensuche oder zur Bewerbung haben, kann gerne einen
Beratungstermin unter Telefon 0761 / 201-1731 vereinbaren.
Die Beratungen finden von 8.30 bis 13 Uhr im Haus am Fest-
platz des Landratsamtes Emmendingen, Schwarzwaldstraße
4 (Zimmer 136, 1. OG) statt.

Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und neutral.
Weitere Informationen zum Angebot und zur Arbeit der Kon-
taktstelle Frau und Beruf finden Sie unter: www.frauundbe-
ruf.freiburg.de.

Die Agenturen für Arbeit in Südbaden und Schwarzwald-Baar-
Heuberg zahlten 2019 erstmals Weiterbildungsprämien in
Höhe von mehr als einer Million Euro aus. Empfänger der Prä-
mie waren 720 Frauen und Männer, die im vergangenen Jahr er-
folgreich eine Zwischen- oder Abschlussprüfung in einem aner-
kannten Ausbildungsberuf abgelegt haben und deren Teilnah-
me an der darauf vorbereitenden Weiterbildung nach § 81
Sozialgesetzbuch - Drittes Buch - Arbeitsförderung (SGB III), ge-
fördert wurde. Weil er den besten Schutz vor Arbeitslosigkeit
bietet,hatderGesetzgebermitEinführungderWeiterbildungs-
prämie im August 2016 zusätzliche Anreize geschaffen, damit
Ungelernte auch im Erwachsenenalter noch einen Berufsab-
schluss anstreben. Die Prämie für das erfolgreiche Ablegen der
Zwischenprüfung beträgt 1.000 Euro, für die Abschlussprüfung
gibt es noch einmal 1.500 Euro. Die Weiterbildungsprämie wird
zusätzlich zu notwendigen Weiterbildungskosten und Leistun-
gen zum Lebensunterhalt entrichtet. Das Förderprogramm
läuft noch bis Ende 2020. Stichtag für die Berücksichtigung im
Förderzeitraum ist der Beginn der Weiterbildungsmaßnahme.

Auch Rentner müssen Steuern zahlen. Deshalb stellen viele
vonihnenschonjetztwichtigeUnterlagenfürdieSteuererklä-
rung zusammen. Gern genutzt wird dafür die »Mitteilung zur
Vorlage beim Finanzamt«, mit der die Deutsche Rentenversi-
cherung den Ruheständlern die Rentenhöhe für das abgelau-
fene Jahr bescheinigt. Diese Schreiben werden ab Mitte Ja-
nuar verschickt, teilte die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg jetzt mit. Für ihre Steuererklärung füllen
Rentner die Anlage R (Renten und andere Leistungen) und die
AnlageVorsorgeaufwandaus.DortwerdenderBruttorenten-
betragunddieKranken-undPflegeversicherungsbeiträgefür
das vergangene Jahr erfragt. Diese Zahlen können die Ruhe-
ständler im Schreiben ihres Rentenversicherers nachlesen. Be-
sonderer Service: Für jeden Betrag wird angegeben, in wel-
cher Anlage und Zeile der Steuererklärung er eingetragen
werden muss. Die Bescheinigung kann auch unter www.deut-
sche-rentenversicherung.de/steuerbescheinigung angefor-
dert werden. Wer den Beleg schon einmal angefragt hat, er-
hält ihn auch in diesem Jahr automatisch.

Weitere Informationen enthält die Broschüre »Versicherte
und Rentner: Informationen zum Steuerrecht«. Sie kann kos-
tenlos unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-
Mail (presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet unter
www.deutsche-rentenversicherung.de steht die Broschüre
ebenfalls als PDF zum Herunterladen zur Verfügung.

Weitere Auskünfte zu den Themen Prävention, Rehabilita-
tion, Altersvorsorge und Rente gibt es bei der Deutschen Ren-
tenversicherung Baden-Württemberg in den Regionalzent-
ren und Außenstellen im ganzen Land, über das kostenlose
Servicetelefon unter 0800 100048024, bei den ehrenamtlich
tätigen Versichertenberaterinnen und -beratern sowie im
Internet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.

Die Müllmarke auf den Müllbehältern ist der Nachweis dafür,
dass die Tonne registriert ist und dafür Müllgebühr gezahlt
wird.WeildiebisherigenMüllmarkenmitderZeitaberverwit-
tert, beschädigt oder nicht mehr lesbar sind, werden sie in die-
sem Jahr durch neue Aufkleber ersetzt. Die neuen Müllmar-

U Bekanntmachung

b Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg

Servicezentren für Altersvorsorge: Mit
Renteninformation Altersvorsorge planen

b Kontaktstelle Frau und Beruf Freiburg – Südl. Oberrhein

Beratung für Frauen zu beruflichen
Themen am 17. Januar in Emmendingen

b Agentur für Arbeit Freiburg

Weiterbildungsprämie:
Millionengrenze überschritten

Hilfe bei der Steuererklärung

b Landratsamt Emmendingen

Neue Müllmarken werden Ende Januar
verschickt
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Am Samstag, zwischen 11.30 Uhr und 12 Uhr, wurde ein ge-
parkter BMW auf dem Parkplatzgelände des Lebensmittel-
Marktes, in der Tscheulinstraße durch einen bislang unbe-
kannten Fahrzeugführer auf der Beifahrerseite beschädigt.
Der Unfallverursacher entfernte sich im Anschluss unerlaubt
von der Örtlichkeit. Hinweise nimmt das Polizeirevier Emmen-
dingen, Telefon 07641 / 582-0, entgegen.

Am Sonntagabend, gegen 23.52 Uhr, wurde ein verunfalltes
Fahrzeug auf der Verbindungsstraße zwischen Nimburg und
Eichstetten gemeldet. Nach bisherigem polizeilichem Ermitt-
lungsstand war das Fahrzeug aus ungeklärter Ursache nach
rechts von der Fahrbahn abgekommen und im Anschluss ge-
gen einen Brückenpfeiler gefahren. Der Fahrzeugführer war
nicht mehr an der Örtlichkeit anzutreffen. Da zu diesem Zeit-
punkt eine hilflose Lage des Fahrzeugführers nicht ausge-
schlossen werden konnte, wurde ein Polizeihubschrauber mit
einer Wärmebildkamera zur Absuche der Umgegend ange-
fordert. Es konnte jedoch keine Person aufgefunden werden.
DiePolizei suchtZeugendesUnfallgeschehensbzw.Personen,
die Hinweise zu dem flüchtigen Fahrzeugführer machen kön-
nen. Polizeirevier Emmendingen, Telefon 07641 / 582-0.

Angeregt durch den „Eine Welt Kreis“ Teningen hat sich die
politische Gemeinde Teningen mit Hilfe der Gastronomie, des
Handels, der Vereine und Kirchengemeinden beworben Fair-
trade-Gemeinde zu werden. Nach Erfüllung der dafür not-
wendigen Kriterien sind jetzt alle Voraussetzungen für die
VerleihungdesTitels„Fairtrade-Gemeinde“erfüllt.Am22. Ja-
nuar um 18 Uhr findet in der Aula der Theodor-Frank-Real-
schule eine musikalisch umrahmte Auszeichnungsfeier mit of-
fizieller Übergabe der Urkunde statt. Fairtrade-Ehrenbot-
schafter Deutschlands, Herr Holz berichtet an diesem Abend
über die weltweite Bewegung „Fairtrade-Towns“. Die ganze
Gemeinde ist herzlich eingeladen.

Vorsorgeuntersuchungen haben in der Frauenheilkunde eine
jahrzehntelange Tradition. Sie sind Thema eines Vortrags mit
Dr. Roland Rein, Chefarzt der Abteilung Gynäkologie und Ge-
burtshilfe am Kreiskrankenhaus Emmendingen, Vortrag am
Dienstag, 21. Januar 2020, um 19 Uhr in der Bürgerbegeg-
nunginSexau.Dr.ReinerläutertetablierteundneuereVorsor-
geuntersuchungen in seinem Fachgebiet und steht gerne für
Fragen zur Verfügung. Der Eintritt zur Veranstaltung ist frei.
Der Vortrag ist Teil einer Veranstaltungsreihe des Kreiskran-
kenhauses Emmendingen.

ken tragen wie die bisherigen Aufkleber keine Jahreszahl und
sind damit einige Jahre gültig. Sie werden zusammen mit den
Jahresbescheiden für die Müllgebühr 2020 ab der letzten Ja-
nuarwoche an alle Grundstückseigentümer bzw. Hausverwal-
tungen verschickt. Die Eigentümer und Hausverwaltungen
werdengebeten,dieMüllmarkenmöglichst raschan ihreMie-
ter weiterzuleiten. Falls die verschickten Müllmarken nicht
mit dem tatsächlichen Behälterbestand vor Ort übereinstim-
men, können sie mit einem beigefügten Korrekturblatt und
ggf. mit den falschen Müllmarken an die Abfallwirtschaft zu-
rückgeschickt werden. Die Korrekturblätter müssen vollstän-
dig ausgefüllt und unterschrieben sein. Die Abfallwirtschaft
des Landratsamtes bittet ausdrücklich darum, Änderungen
nur schriftlich mit Hilfe dieses Korrekturblattes mitzuteilen.

Die Abfallwirtschaft weist nochmals darauf hin, dass Anträ-
ge auf Behälterwechsel oder Rückgabe, die erst nach dem 10.
Dezember 2019 eingegangen sind, aus organisatorischen
Gründen in Zusammenhang mit dem Druck der Gebührenbe-
scheide erst ab Februar 2020 bearbeitet werden können. Die
verschickten Müllmarken müssen auf jeden Fall auf die Tonnen
geklebt werden, beantragte Abholungen oder Tauschaufträ-
ge von Mülltonnen können nur ausgeführt werden, wenn die
Müllmarke auf der Tonne klebt. Jede zusätzliche Anfahrt ist
kostenpflichtig. Behälteranträge sind im Rathaus, an der Info-
theke des Landratsamtes und im Internet (www.landkreis-em-
mendingen.de>Abfallwirtschaft)erhältlich.Weitere Informa-
tionen: Abfallberatung des Landratsamtes, Telefon 07641 /
451-9700,oderperE-Mail:abfall@landkreis-emmendingen.de

Köndringen
19.01. Erna Grafmüller, Heimbacher Straße 15 (90 Jahre)
19.01. Leni Kaufmann, Sanderstraße 5 (70 Jahre)

Nimburg
22.01. Hans Burauen, Glotterstraße 9 (80 Jahre)

Heimbach
19.01. Gerda Margrid Hügle, Am Kenzelberg 16 (80 Jahre)

b Polizeipräsidium Freiburg

Teningen: Unfallflucht in der Tscheulinstraße

Teningen-Nimburg:
PKW gegen Brücke gefahren

Initiative Fairtrade Gemeinde

b Alle Voraussetzungen sind erfüllt

Auszeichnungsfeier zur Fairtrade-
Gemeinde Teningen am 22. Januar

Vortrag: Vorsorge in der Frauenheilkunde

Unsere Jubilare
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Die jährliche Abteilungsversammlung gem. § 14 Abs. 5 Feuer-
wehrsatzung der Abteilung findet am Freitag, 17. Januar, um
20 Uhr statt.

Die Wanderung der Abteilung Nimburg findet am Samstag,
18. Januar, um 18 Uhr statt.

Die nächste Probe findet am Montag, 20. Januar, um 20 Uhr
statt. Diese Übung wird als Stationsausbildung durchgeführt.

Die nächste Probe der Jugendfeuerwehr Teningen findet am
Mittwoch, 22. Januar, um 18.30 Uhr statt. Treffpunkt ist um 18
Uhr an den Gerätehäusern in den Ortsteilen. Interessierte Ju-
gendliche ab 9 Jahre können jederzeit an den Proben teilneh-
men.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein silbernes Mountain-
bike der Marke Cyco, ein Samsung Handy und mehrere Schlüs-
sel abgegeben.

Volkshochschule in Teningen
Sushi – die Spezialität der japanischen Küche (37272)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Str. 2, Küche, Do.,
16.01., 18 bis 21.45 Uhr
Regionale Winterküche: vollwertig, nachhaltig, lecker!
(37110)
Teningen, Grundschule, Ludwig-Jahn-Str. 2, Küche, Mi.,
22.01., 18 bis 22 Uhr

Volkshochschule Nördlicher Breisgau
Nichts aus der Tüte – fixe Soßen selbst gemacht (37155)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Küche, Mi., 15.01.,
18 bis 22 Uhr
Einfache Selbsthilfe mit Heilströmen Jin Shin Jyutsu
(31056)
Herbolzheim,Emil-Dörle-Realschule,Moltkestr. 66,RaumC106
- Musikraum, 3-mal mittwochs, 19 bis 20.30 Uhr, Beginn: 15.01.
Moderation einer Gruppe (59550)
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, Raum 205/VHS-OG,
Mi., 15.01., 18 bis 21 Uhr
Ein Garten für Insekten – nicht nur für die Summenden
(11441)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vortragsraum, Mi.,
15.01., 19.30 bis 21 Uhr
Wie der Schnaps in die Flasche kommt – Brennereisemi-
nar (11790)
Bahlingen, Weingut Breisacher, Hauptstr. 37, Brennerei, Sa.,
18.01., 17 bis 19.30 Uhr
VorsorgevollmachtundPatientenverfügung–Vorsorge
zur Vermeidung der Betreuung (15003/192)
Bahlingen, Silberbergschule, Hohleimen 6, Raum 4, Mi.,
22.01., 19 bis 21 Uhr
Hunde und ihre Menschen (11440/192)
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Vortragsraum, Mi.,
22.01., 19 bis 21.15 Uhr
Paukst du noch oder lernst du schon? (59340)
Malterdingen, Rathaus, Hauptstr. 18, Bürgersaal, Mo., 10.02.,
18 bis 21 Uhr
Anmeldung und Beratung bei der Geschäftsstelle der VHS
Nördlicher Breisgau, 79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3,
Telefon 07641/ 9225-0, Fax 07641/ 9225-33, E-Mail: info@
vhs-em.de, Internet www.vhs-em.de

b Abteilung Köndringen

Generalversammlung am 17. Januar

b Abteilung Nimburg

Wanderung am 18. Januar

b Abteilung Teningen

Stationsausbildung – Block I

b Jugendfeuerwehr

Probe am Mittwoch, den 22. Januar

b Fundbüro Teningen

Fundsachen

î Volkshochschule aktuell

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz

Riegeler Straße 2 · 79331 Teningen
Telefon 0 76 41 / 84 46

Fax 0 76 41 / 84 80

Unser Angebot für Sie vom 16. bis 18.1.2020
für Grill und Pfanne 
Rinderhüftsteak natur oder mariniert 100 g d 2,09
die „Kleine“, geschnitten oder am Stück
Rauchlyoner  100 g d 1,25
zum Reinbeißen mit Walnüssen
Nussknacker  100 g d 1,79
mit klarem Dressing 

Bunter Nudelsalat 100 g d 1,10
4 Monate gereift 
Französischer Comté 45% F.i.Tr. 100 g d 1,95

PARTYSERVICE

24 Stunden frisch & herzhaft ... 
s’ git noch Wurscht! 

Nutzen Sie auch außerhalb unserer Öffnungszeiten  
eine Auswahl unserer Produkte aus unserem Warenautomaten 
wie z.B.:  Aufschnitt, Salami, Grillwürste, Wienerle, Rindersteaks, 

Fertigprodukte und unser Dosensortiment!!
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im evangelischen Gemeindehaus Kirchstr., Teningen
Der OV Teningen sieht keine Möglichkeit die Vorstandsämter
entsprechend zu besetzen und möchte deshalb seine Mitglie-
der zur Jahreshauptversammlung einladen. Vorgesehen ist
unter anderem die Abstimmung einer Fusion mit dem VdK
Ortsverein Köndringen/Malterdingen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch die stellv. OV-Vorsitzende, Hannelore
Meesen; 2. Totenehrung; 3. Grußworte der Gäste; 4. Ge-
schäftsberichte für das Jahr 2019: a) Stellv. OV- Vors. H. Mee-
sen, b) Schriftführer Michael Schmidt, c) Kassiererin Annema-
rie Hess d) Bericht der Revisoren (Entlastung 2018 und 2019);
5. Aussprache zu den Berichten; 6. Entlastung des gesamten
OV-Vorstandes;7.EhrungenvonMitgliedernunddesVorstan-
des (Meesen, Hess, Schmidt mit Urkunde; Fr. Braun, Herr
Wehrle, Herr Hess = Präsent); 8. Wahl eines Versammlungslei-
ters; 9. Wahl einer Protokollführung; 10. Begründung und Er-
läuterung des Antrages zur Fusion mit Kö/Ma; 11. Aussprache
der Mitglieder zur Zusammenlegung; 12. Beschlussfassung;
13. Verschiedenes, Anfragen, Anregungen (keine Beschluss-
fassung); Ansprache des OV Köndringen/Malterdingen, Frau

AmkommendenSamstag,18.Januar, sinddieDäningerSee-
grasrupfer beim Jubiläumsfest 30+1 der Schapfe-Clique in der
Winzerhalle Köndringen eingeladen. Treffpunkt um 19 Uhr
am Rathausplatz. Am Sonntag, 19. Januar Treffen zum ge-
meinsamen Frühstück ab 9.30 Uhr im Gleis 1 in Hugstetten.

Am Samstag, den 18. Januar, sind die Dübbaggeischder beim
31. Jubiläum der Schapfe-Clique in der Winzerhalle in Kön-
dringen. Der Zunftabend beginnt um 20.01 Uhr und die Anrei-
se erfolgt privat.

Auch in diesem Jahr findet wieder die traditionelle Kinderfas-
net der Däninger Dübbaggeischder statt. Unter dem Motto
„Sport“öffnensichdieTürenderLudwig-Jahn-Halleum11.45
Uhr für Groß und Klein. Die Kinderfasnet beginnt bereits um
12.30 Uhr. Bei Dosenwerfen, Fädenziehen, Preisrätsel, der
Kostümprämierung und riesen Tombola, steht einem unver-
gesslichen Samstagnachmittag nichts mehr im Wege. Nicht
weg zu denken sind die zahlreichen Raubtierfütterungen, die
wie jedes Jahr, wieder auf dem Programm stehen. Für Speis
und Trank ist selbstverständlich gesorgt. Die Däninger Düb-
baggeischder heißen alle herzlich willkommen.

AmDienstag,4.Februar, trifftmansichum19.30Uhr imKar-
toffelhof (Emil-Schindler-Stadion) in Teningen zur Oster-
marktbesprechung.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Diens-
tag, 21. Januar, ab 19 Uhr, im Meierhof-Stüble in Teningen.

Zum ersten Stammtisch im neuen Jahr trifft man sich wieder
am Donnerstag,16. Januar, in der Krone, diesmal aber be-
reits ab 18 Uhr, das Orga Team freut sich auf rege Teilnahme.

Am Donnerstag, 16. Januar, ist wieder Stammtisch der Schulka-
meraden des Jahrgangs 1957. Beginn ist um 20 Uhr im Kartof-
felhof im Emil-Schindler-Stadion in Teningen.

Waldraff o. V.; 15. Schlusswort des Kreisverbandsvorsitzen-
den, Herr Höhmann o. V. Anschließend gemütliches Beisam-
mensein mit einem Catering des Gasthauses Sonne, Malter-
dingen. Eine Anmeldung ist zur Planung bis 1. Februar erfor-
derlich. Wünsche und Anregungen können schriftlich bis zum
1. Februar bei der Stellvertretenden Vorsitzenden, Hannelore
Meesen, Telefon 48764, eingereicht werden.

b Sozialverband VdK Ortsverband Teningen

Jahreshauptversammlung
am Samstag, 15. Februar, um 15 Uhr

b Däninger Seegrasrupfer

Fasnet-Termin am Wochenende

b Däninger Dübbaggeischder

Termine für kommendes Wochenende

Kinderfasnet am 15. Februar

b LandFrauenverein Köndringen-Teningen

Ostermarktbesprechung am 4. Februar

b Jahrgang 1951/52

Stammtisch am 21. Januar

b Jahrgang 1948/1949

Stammtisch in der Krone

b Jahrgang 1957

Stammtisch im Kartoffelhof

INH. SIMON HÄBERLIN, B.SC.
AUGENOPTIKER

NEUDORFSTRASSE 21
79331TENINGEN
FON 07641 - 44043

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO - GESCHLOSSEN

DI - 9.00-13.00/15.00-20.00
MI-DO-FR 9.00-13.00/15.00-18.00

SA 9.00-13.00 UHR
www.optik-im-blick.de

Arbeitsschutzbrille mit Sehstärke?
Selbstverständlich!
Für: – Arbeitsplatz

 – Heimwerken
 – Gartenarbeit
 – Hobby
 – und vieles mehr
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Die Gemeindeverwaltung teilt mit, dass am Donnerstag, 30.
Januar, wieder eine Begehung der Gemarkung Köndringen
mit Vertretern der Landwirtschaft stattfindet. Damit die Ver-
waltung einen Überblick über die anstehenden Probleme er-
hält, werden alle Landwirte gebeten, Wünsche und Anregun-
gen bei der Gemeindeverwaltung baldmöglichst vorzubrin-
gen. Dies kann bei der Verwaltung in Köndringen erfolgen.
Treffpunkt ist um 13 Uhr am Winzerhüs Köndringen.

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

Am Freitag, den 17. Januar, findet die Hauptversammlung
der Feuerwehr Teningen, Abteilung Köndringen, um 20 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus in Köndringen statt.
Tagesordnung:
1. Eröffnung durch den Spielmanns- und Musikzug
2. Begrüßung
3. Bericht des Abteilungskommandanten
4. Bericht des Spielmanns- und Musikzuges
5. Bericht des Schriftführers
6. Bericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen
9. Verschiedenes
10. Wünsche und Anträge
Alle Mitglieder und Interessierten sind hierzu recht herzlich
eingeladen.

Am Freitag, 17. Januar, 20 Uhr, findet die Generalversamm-
lungfürdasGeschäftsjahr2019 imSportheimamSportplatz in
Köndringen statt.
Die Tagesordnung beinhaltet folgende Punkte:
1. Begrüßung und Bekanntgabe der Tagesordnungspunkte
2. Bericht 1. Vorstand
3. Berichte der einzelnen Bereiche; Schriftführer, Jugendwart,
Gewässerwart, Kassierer
4. Bericht Kassenprüfer
5. Entlastungen; Kassierer sowie Gesamtvorstand
6. Neuwahlen; Jugendwart und Beisitzer
7.50-jährigesVereinsjubiläum,AusflugzurFischtreppeRhein-
au/Gambsheim

Es stehen folgende Termine an:
Am Samstag, 18. Januar, Zunftabend der Schapfe Clique in der
Winzerhalle Köndringen (Auftritt Damen/Männer-Ballett).
Treffpunkt in der Halle um 19.31 Uhr.
Sonntag 19. Januar, Schlittenfahren fällt aus.
Vorankündigung:
Samstag, 25.1.: Zunftabend in Schweighausen
Sonntag, 26.1.: Umzug in Appenweier.

Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse oder älter, die Musik
mögen und Spaß am Singen haben, sind eingeladen mitzuma-
chen und den Jugendchor wieder neu zu beleben. Kinder ab
10 Jahren wird hier unter anderem die Möglichkeit geboten,
zu singen, was aus Pop und Rock gerade aktuell ist. Die Proben
sind immer mittwochs von 17.45 bis 18.45 Uhr.

Der Gesangverein lädt wieder ein zum Theater mit der Laien-
schauspielgruppe aus Freiamt. Gespielt werden das bekannte
Lustspiel in drei Akten „Der verkaufte Großvater“ in einer
neuen Inszenierung sowie als Einakter das Luststück „Donner
un Doria“. Wie aus der lokalen Presse bereits zu entnehmen
war, erwartet die Theaterbesucher ein unbeschwerter, lusti-
ger Abend mit eindrucksvoller Darstellung und Lösungen der
oft verwirrten Situationen in den Stücken.
Es können noch Karten telefonisch vorbestellt werden
bei Anita Voigt unter der Telefonnummer 57 38 86. Ab-
holungder reserviertenKartenabDienstag,21. Januar jeweils
15 Uhr am Hungerberg 12 in Köndringen.

Am Sonntag, 19. Januar, ab 15 Uhr sind alle Interessierten zum
Spielenachmittag ins Gemeindehaus eingeladen. Es werden ver-
schiedene Brett- und Kartenspiele angeboten und einen netten
Abend zusammen verbracht. Vielleicht ist ja mal was Neues da-
bei? Kosten: keine. Bei Fragen: Anita Bürk, Telefon 42298.

Einladung für interessierte Familien und potentielle Omas/
Opas zum Informations- und Anmeldeabend ins Gemeinde-
haus. Dienstag, 21. Januar, um 19 Uhr. Bei Fragen und für
weitere Informationen: Julia Blümel, Telefon 0177 / 4029422,
Mail: julia.bluemel81@gmail.com

8. Verschiedenes/Grußworte unserer Gäste
9. Wünsche und Anträge
10. Fotopräsentation der Jahresereignisse
11. Schlusswort
Alle Ehrenmitglieder, Mitglieder, Freunde und Gönner des
ASV Köndringen e.V. sind recht herzlich eingeladen.

b Öffentliche Bekanntmachung

Flurbegehung auf der
Gemarkung Köndringen

b Feuerwehr Teningen – Abteilung Köndringen

Hauptversammlung

b Angelsportverein Köndringen

Generalversammlung am 17. Januar

b Kindringer Ruäbsäck

Fasnet-Termine fürs Wochenende

Sängerinnen und Sänger für Jugendchor
gesucht

b Gesangverein Köndringen

Theaterabend am 25. Januar 2020
mit dem Laientheater Freiamt

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

6. Spieleabend im Gemeindehaus

Oma-Opa-Vermittlung Teningen
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Das nächste Volksliedersingen findet am Donnerstag, den 16.
Januar um 19.30 Uhr im Gasthaus Rebstock (Probelokal) statt.
Musikalische Begleitung erfolgt durch Manfred Ankermann.

Im Gemeindehaus Nimburg im Breitackerweg 1 um
14.30 Uhr. Traditionsgemäß wird dieser Nachmittag im Ja-
nuar vom Musikverein Nimburg-Bottingen gestaltet.
Die Kirchengemeinde, der Musikverein und das Vorberei-
tungsteam würden sich sehr freuen, wenn viele Interessierte
an diesem Nachmittag Zeit hätten. Die MusikerInnen werden
an diesem Nachmittag das Kuchenbuffet mit selbstgebacke-
nen Kuchen und Torten bestücken. Es sind alle Interessierten
herzlich willkommen.

DenBottingerEinwohnernvielenDankfürdieGeld-undSach-
spenden, die freundliche Bewirtung und die vielen netten Ge-
spräche bei der Spendensammlung.

Am Samstag, den 18. Januar sammeln die Felse-Trieber e.V. in
Nimburg Spenden für die Kinderfasnet. Treffpunkt ist um14
Uhr am Rathaus. Es wird in folgenden Straßen gesammelt
(Breisacher Straße Richtung Lehle): Löwengasse, Stockacker-
weg, Im Lehle, Kaiserstuhlstraße, Dahlienweg, Lilienweg, Vu-
liusstraße, Weinstraße, Markgrafenstraße, Turmstraße, Klau-
senstraße und Antoniterstraße.

Die Nimburger Felse-Trieber sind am Samstagabend bei der
Hallenveranstaltung der Guggemusik Schapfe-Clique Tenin-
gen zu Gast.

Der KinderchorLOLLIPOP aus Köndringen sucht neue kleine
und große Kinder in Alter von 5 bis 10 Jahren, die Lust haben,
gemeinsam Musik zu machen. Singen im Chor fördert die
soziale Gemeinschaft und stärkt die sprachliche Entwicklung.
Die Probezeiten sind immer mittwochs von 17 bis 17.45 Uhr.

Der Jugendchor JUKE BOXX ist wieder aktiv. Es werden
aktuelle Charthits einstudiert, auch mehrstimmige a cappella
Vocals stehen auf dem Programm. Der nächste Auftritt ist
schon in Planung. Hierfür werden noch neue Sänger und Sän-
gerinnen ab 11 Jahren gesucht. Probezeiten immer mittwochs
von 17.45 bis 18.45 Uhr.

Schnuppern in beiden Chören ist jederzeit möglich, einfach
vorbeischauen und mitmachen. Beide Chöre proben im Hoh-
land 12 in Köndringen – über der Feuerwehr linke Tür.

Weitere Infos bei Eva Engler 07641 / 9 54 20 80.

NachdemdasKonzertjahr2019desGesangvereinKöndringen
mit dem erfolgreichen vorweihnachtlichen Konzert am 4. Ad-
vent zu Ende ging, beginnen derzeit in allen Chören die Vor-
bereitungen für Konzerte und Auftritte im Jahr 2020.
Daher ist jetzt ein günstiger Zeitpunkt für den Probeneinstieg
bzw. Schnupperproben bei den Erwachsenen. Beim Frauen-
chor HERZDAMEN, beim Männerchor EINTRACHT, beim Ge-
mischten Chor QUINTESSENZ sind neue Sänger und Sängerin-
nen wie auch Wiedereinsteiger herzlich willkommen. Bei dem
vielfältigen, musikalischen Angebot des Gesangverein Kön-
dringen ist für jeden Interessierten etwas dabei.
Proben im Vereinsheim im Hohland 12 in Köndringen:
Frauenchor HERZDAMEN - Dienstag, 18.30 bis 20 Uhr
Männerchor EINTRACHT - Dienstag, 20 bis 22 Uhr
Gem.Chor QUINTESSENZ - Mittwoch, 20 bis 22 Uhr

b Gesangverein Bottingen

Volksliedersingen am 16. Januar

b Kirchengemeinde Nimburg

Gemeindenachmittag am 26. Januar

b Narrenzunft Nimburger Felse-Trieber

Ein herzliches Dankeschön

Spendensammlung in Nimburg

Guggeabend der Schapfe-Clique

LOLLIPOP sucht Kinder ab 5 Jahren
Neues Angebot für Jugendliche!

Probeneinstieg bei den
Erwachsenen-Chören

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Das schönste Denkmal, das ein Mensch 
bekommen kann, steht in den Herzen 
der Mitmenschen.  (Albert Schweitzer)

Der Gemischte Chor der Chorgemeinschaft Nimburg 
trauert um sein liebes Ehrenmitglied 

Erna Link
Wir verlieren mit Erna eine treue und stets hilfsbereite  

Sängerkameradin, der wir ein ehrendes Andenken  
bewahren werden.

Die Sängerinnen und Sänger 
des Gemischten Chores

Nachruf

Tierarztpraxis Sandra Nelle
Im Klettenacker 6, 79331 Nimburg, Tel. 0 76 63 / 60 77 90

Die Tierarztpraxis bleibt bis 3.2.2020  
wegen Krankheit geschlossen.
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Am Montag, 27. Januar 2020, findet um 19 Uhr im Bürger-
saal des Rathauses Heimbach eine öffentliche Sitzung des Ort-
schaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
3. Zustand und weitere Verwendung der Reste der St. Gallus-
Statue
4. Heimbacher Verkehrsthemen – weiteres Vorgehen
5. Themen für Flurbegehung am 10. Februar 2020
6. Leitbild Heimbach – Stand und weiteres Vorgehen
7. Bauanträge
8. Bekanntgaben
9. Fragen und Anregungen der anwesenden Zuhörerinnen
und Zuhörer
10. Anfragen und Verschiedenes.

Hans-Ulrich Lutz
Ortsvorsteher

Das Ortschaftsamt Heimbach bleibt voraussichtlich bis zum 17.
Februar geschlossen. In dringenden Angelegenheiten können
Sie sich an das Rathaus Teningen (Tel. 07641 / 5806-0) wenden.

Der Ortschaftsrat hatte Ende des ver-
gangenen Jahres über die Zusammen-
setzung des neu gebildeten Ausschus-
ses „Leitbild-Umsetzung“ entschieden.
In seiner ersten Sitzung konstituierte
sich das Gremium.

Unter der Leitung von Ortsvorsteher
Hans-UlrichLutzwurdennachstehende
Personen jeweils einstimmig gewählt:

Ausschuss-Vorsitzender Uli Hummel, Stellvertreter
Werner Gugel, Schrift- und Protokollführer Werner Kunk-
ler, die weiteren Mitglieder sind Hans-Ulrich Lutz, Steffen
Brupbach, Thomas Hügle, Herbert Luckmann, Anne Kanz-
ler und Christel Stelzer.

Die Hauptaufgabe des Ausschusses ist die Einleitung bzw. Be-
gleitung der Umsetzung von definierten Handlungsfeldern, so-

wie die Initiierung von Impulsprojekten. Dazu sollen außerhalb
des Ausschusses sachkundige Bürger als Unterstützer herange-
zogen werden. Als nächster Schritt wurde vereinbart, die festge-
legtenLeitbild-ThemenzupriorisierenunddanachaktivaufBür-
gerinnen und Bürger zuzugehen. Der verabschiedete Sitzungs-
plan sieht vierteljährliche Regeltermine vor, in denen der Stand
der Umsetzung jeweils gecheckt werden soll. Nach den Sitzungs-
terminen werden die Ergebnisse dem Ortschaftsrat präsentiert,
der dann im Bedarfsfall Entscheidungen trifft. Die zwischenzeit-
lich fertiggestellte Leitbild-Broschüre wird von den Ausschuss-
Mitgliedern im Laufe des Monats Januar an alle Heimbacher
Haushalte verteilt.

Intensiv wurde über das anstehende Gemeindeentwick-
lungskonzept diskutiert. Dazu war man einhellig der Meinung,
dass sich der Ortschaftsrats-Ausschuss am Entwicklungs-Prozess
beteiligen und seine im Leitbild-Projekt gemachten Erfahrung-
en einbringen sollte. Im Zusammenhang sind alle Bürgerinnen
und Bürger Heimbachs aufgerufen, an der Konzept-Entwick-
lung mitzuarbeiten. Die Auftaktveranstaltung findet am Mon-
tag, 20. Jan. 2020, 19.30 Uhr in der Jahn-Halle in Teningen
statt. Die weiteren Termine und Themen wurden in den Teninger
Nachrichten am 18. Dezember 2019 und am 8. Januar 2020 ver-
öffentlicht.

Das Büchereiteam ist da, immer dienstags von 16.30 bis 20 Uhr
im ehemaligen Schuhhaus Schoner in der Köndringer Straße 7
in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschichten zum
Vorlesen und Selberlesen. Hörbücher für Kinder, Bücher für
die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergartenkin-
der, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche, Pfiffige
Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der schönen
Literatur, anspruchsvolle Magazine, Landlust – Das Buffett –
kraut und rüben.
MottoimMonatJanuar:„Wer lesenkannistklar imVorteil“

Der Cäcilienverein wünscht seinen Sängerinnen und Sängern,
den passiven Mitgliedern sowie der gesamten Heimbacher
und Teninger Bevölkerung ein gutes neues Jahr 2020.
Am Samstag, den 18.01.2020, wird der Cäcilienverein Heim-
bach im Probenraum in der Anton-Götz-Halle um 20 Uhr seine
Generalversammlung abhalten. Tagesordnungspunkte sind
u.a. Ehrungen 25, 40 und 75 Jahre für aktive Mitgliedschaft,
Chorleiterwechsel sowie Neuwahlen des gesamten Vorstan-
des. Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich ein-
geladen. Die Heilige Messe für die verstorbenen Mitglieder
findet voraussichtlich am Sonntag, den 08. März, statt.

Samstag, 18. Januar: Schapfe-Clique Jubiparty 30+1, Winzer-
halle Köndringen um 19.11 Uhr, Hästräger, Elferrat / Privat.

Die Kinderfasnet am 8. Februar findet dieses Jahr unter dem
Thema „Party, Disco, Feierei – jedes Kostüm isch mit dabei!“
statt. Gestartet wird um 11.11 Uhr. Das Ende ist auf 13.11 Uhr
vorgesehen. Die Waldteufel freuen sich! A-HUI !!!

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

Voraussichtlich bis zum 17. Februar
geschlossen

b Ortschaftsrats-Ausschuss „Leitbild/Dorfentwicklung“

„Leitbild Heimbach“ Neuer Ortschaftsrats-
Ausschuss konstituiert sich

b Kath. Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen – spielen – Leute treffen

b Cäcilienverein Heimbach

Generalversammlung am 18. Januar

b Heimbacher Waldteufel

Termine für das Wochenende

Fasnet für Heimbacher Kinder am 8. Februar
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Nach dreijähriger Tätigkeit beim SV Heimbach verlässt Micha-
el Heinelt zum Saisonende den Verein. Der SVH bedankt sich
beiMichaelHeinelt fürseinenEinsatz indendreivergangenen
Spielzeiten.Für ihnunddengesamtenVereinwareseinenicht
einfache Aufgabe, einen großen Umbruch in die richtigen
Bahnen zu lenken. Der SVH wünscht ihm für die Zukunft alles
Gute und weiterhin eine erfolgreiche Zeit im sportlichen Be-
reich.

MariusKasten,derzeitbeiderSGHecklingen/Malterdingen
aktiv, war zuvor drei Spielzeiten beim FC Vogtsburg als Trainer
tätig. Er absolviert derzeit in Steinbach die Trainer-B-Lizenz.

Durch Alexander Schmidt (aktuell noch Co-Trainer), wird
das Trainerduo für die kommende Runde komplettiert. Beide
sammelten sowohl beim FC Emmendingen als auch beim FC
Teningen Verbands- bzw. Landesligaerfahrung.

Der SV Heimbach heißt Marius Kasten herzlich willkommen
und wünscht dem Trainerduo viel Spaß und Erfolg.

Marius Kasten (links) und Alexander Schmidt (rechts) bilden
das neue Trainerduo.

Traditionell zwischen Weihnachten und Neujahr fand nun-
mehr zum 18. Mal das Jugendhallenturnier des FC Teningen in
derLudwig-Jahn-Hallestatt.DerAllmendCupist inderRegion
eines der bedeutendsten Hallenturniere, was auch die große
Anzahl an Anmeldungen belegte. Das Teilnehmerfeld war
qualitativ hochklassig und quantitativ so groß wie noch nie
besetzt.

In den A1- bis D1-Turnieren gingen insgesamt 15 Mann-
schaften von der Landesliga bis zur Oberliga an den Start,
weitere 14 kamen aus der Bezirksliga. Der Freiburger FC war
in allen Einser-Turnieren gemeldet und neben dem Offen-
burger FV, SF Eintracht Freiburg, dem FC Emmendingen und
dem PTSV Jahn Freiburg war auch der FV Lörrach Brombach
wieder mit am Start. Selbstverständlich war auch die JFV Un-
tereElzundderFCTeningenalsGastgeber in jederGruppever-
treten.

So spielten dann, in 15 teils sehr hochklassigen Turnieren,
101 Mannschaften mit 923 Spielern ihre Sieger aus. In insge-

samt 215 Spielen fielen 954 Tore womit der Begriff Hallen-
Spektakel wirklich berechtigt ist.

Besonders erfreulich aus sportlicher Sicht ist dabei der Tur-
niersieg der B-Jugend zu erwähnen, die mit einer spieleri-
schen und kämpferischen Leistung überzeugen konnten, und
am Ende die höherklassige und favorisierte U17 des Verbands-
liga Tabellenführers Freiburger FC verdient mit 2:1 besiegten.
Aber auch die A Junioren der „Heimmannschaft“ der JFV Un-
terenElzmusstensicherst ineinemspannendenEndspiel,wel-
ches sie lange offen gestalteten, dem drei Klassen höher spie-
lenden Oberligisten, Freiburger FC (U19) knapp 2:3 geschla-
gen geben.

Diese gewannen das A Jugend Turnier zum dritten Mal in
Folge und behalten damit den von der Gemeinde gestifteten
Wanderpokal, der von Herrn Kopfmann, als Bürgermeister-
vertreter übergeben wurde.
Siegerliste 2019
A-Jugend: Platz 1: Freiburger FC U19, Platz 2: JFV Untere Elz I
B-Jugend: Platz 1: JFV Untere Elz, Platz 2 Freiburger FC U17
C1-Jugend: Platz 1: Freiburger FC U15, Platz 2 SF Eintracht Frei-
burg
C2-Jugend: Platz 1: FC Freiburg St. Georgen, Platz 2: SG Breis-
gau
D1-Jugend: Platz 1: Offenburger FV U13, Platz 2 Freiburger FC
U13
D2-Jugend: Platz 1: FC Denzlingen, Platz 2 JFV Tuniberg
D3-Jugend: Platz 1: SV Kenzingen, Platz 2 SG Breisgau.
In den E, F & G-Jugenden wurden mit großem Einsatz und Be-
geisterung die Spiele ausgetragen. Bei diesen Spielen steht
beim Allmend Cup bewusst der Spaß am Spiel absolut im Vor-
dergrund,undesgibtkeinePlatzierungen, sondernnurSieger.
Erfreulich war, dass bis auf wenige Ausnahmen bei Spielern,
Trainern und Eltern, die Schiedsrichterentscheidungen der
nicht immer professionellen Schiedsrichter akzeptiert wur-
den. Hier nochmals einen herzlichen Dank vor allem an die Ju-
gendspieler des Jugendfördervereins Untere Elz, die sich ge-
trauthabendiesennicht immereinfachenJobdesSchiedsrich-
ters zu machen, und dies souverän meisterten.

Dank der teils großartigen Unterstützung aus der Eltern-
schaftundabervorallemdurchdenunglaublichenEinsatzder
Jugendvorstandschaft (und deren Familien), einigen Jugend-
spielern und aktiven Spielern sowie der Unterstützung der Al-
ten Herren des FC Teningen, konnte das Turnier wieder erfolg-
reich durchgeführt werden. Es gab reichlich Lob von den teil-
nehmenden Mannschaften was als Motivation für das Turnier
Ende 2020 genommen wird. Ein Thema für die Zukunft wird
seinwieesderVereinschafftdieElternundJugendspielerstär-
ker zu motivieren, bereitwilliger und ausgeglichener bei sol-
chen Events mitzuarbeiten.

Die Jugend des FCT dankt sehr herzlich allen Sponsoren, die
das Turnier Jahr für Jahr auch zu einem wirtschaftlichen Erfolg
machen.

Mit dem zum 29. Mal stattfindenden Teninger Allmendlauf
startendieTuS-LeichtathletenamkommendenSonntag indas
Jahr 2020. Die bisherigen Anmeldungen im Meldeportal auf
der Homepage des Allmendlaufes lassen auf ein großes Teil-
nehmerfeld für den 10-km-Lauf und die drei Schülerläufe hof-
fen. Annette Ehrler und ihr Organisationsteam haben alles
was möglich ist bedacht und hoffen, dass das Wetter am Ver-
anstaltungstag mitspielt und keine Kapriolen schlägt.

Um 10.15 Uhr beginnt der Veranstaltungstag mit dem
Schülerlauf der Schüler/Innen A und B über ca. 2200 m. Die
Schüler/Innen C und D werden im Anschluss daran auf eine
Runde durch das Emil-Schindler-Stadion geschickt. Start und
Ziel sind im Bereich der Ludwig-Jahnhalle auf dem Parkplatz
vor dem Fußballstadion.

Sport

b Sportverein Heimbach (SVH)

Michael Heinelt verlässt zum Saisonende
den SV Heimbach

b FC Teningen – Jugend

18. Allmend Cup Jugendhallenturnier
des FC Teningen wieder ein tolles Event

b TuS Teningen Leichtathletik

29. Allmendlauf in Teningen
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Um 11.15 Uhr wird der Startschuss für den Hauptlauf über
10 km (amtlich vermessen) durch die Teninger Allmend fallen.

MeldungenfüralleLäufesindamWettkampftagbis jeweils
eine Stunde vor Start in der Ludwig-Jahnhalle möglich. Infor-
mationen sowie die Möglichkeit zum Anmelden bis 17. Januar
unter www.allmendlauf.de.

Die Siegerehrungen finden in der Ludwig-Jahnhalle statt,
bei denen die TuS-Leichtathleten auch eine Bewirtung mit
entsprechendem Essen- und Getränkeangebot anbieten.
Während der Laufveranstaltung wird die Ludwig-Jahnstraße
ab Höhe Einmündung Feldbergstraße in Richtung Allmend ab
ca. 9 Uhr bis ca. 14 Uhr gesperrt. Die Einfahrt aus den Seiten-
straßen in die Ludwig-Jahnstraße ist in dieser Zeit nicht mög-
lich. Durch die Baustellen im Bereich der Ludwig-Jahnstraße
und in der Feldbergstraße gibt es geänderte Umleitungsstre-
cken im Bereich der Straßensperrungen. Die Anlieger an der
Ludwig-Jahnstraße werden gebeten, ab 8 Uhr von der Jahn-
halle Richtung Allmend keine Autos mehr zu parken und den
Parkplatz vor dem Friedrich-Meyer-Stadion frei zu halten. Die
TuS-Leichtathleten bedanken sich herzlich für das Verständnis
bei den betroffenen Anliegern.

Kuchenspende: Die TuS-Leichtathleten bitten um Unter-
stützung für ihr Kuchenbuffet. Nach den 10 km durch die Te-
ningerAllmendwollendieLäuferinnenundLäufer ihre leeren
Energiedepotsschnellwiederaufladen,undsiefreuensich im-
mer über ein reichhaltiges Kuchenangebot. Wer einen Ku-
chen spenden möchte, bitte am Sonntagmorgen bis 10.30 Uhr
in der Ludwig-Jahnhalle vorbeibringen. Der Reinerlös aus die-
ser Laufveranstaltung wird für die Schüler- und Jugendarbeit
bei den TuS-Leichtathleten verwendet.

Am 4. und 5. Januar fand das traditionelle Dreikönigsturnier,
welches dieses Jahr unter der Leitung des TTC Nimburg durch-
geführtwurde, inderNimberghalle statt.AmSamstagfanden
die Jugend- und Seniorenwettbewerbe statt und am Sonntag
wurden die Herren-Wettbewerbe durchgeführt.
Folgende Platzierungen wurden erzielt:
Jugend U15: 1. Bastien Kortlüke (TTC Bahlingen); 2. Silas
Wunderle (TTC Nimburg); 3. David Franz (TUS Teningen)
U15 Doppel: 1. Dreher/Franz (TUS Teningen); 2. Wunderle/
Kaufmann (TTC Nimburg); 3. Störlein/Kortlüke (TTC Bahlin-
gen)
Jugend U18: 1. Schenk/Wasmer (TTC Nimburg); 2. Schienle/
Außem (TTC Nimburg); 3. Hasnain/Loeckx (TTC Köndringen)
U18 Doppel: 1. Dreher/Franz (TUS Teningen); 2. Wunderle/
Kaufmann (TTC Nimburg); 3. Störlein/Kortlüke (TTC Bahlin-
gen)
Senioren:1. Sascha Roming (TTC Köndringen); 2. Horst Dages
(TTC Köndringen); 3. Martin Schneider (TTC Nimburg)
Senioren Doppel: 1. Dages/Roming (TTC Köndringen); 2.
Frosch/Rill (TTC Köndringen); 3. Textor/Brdys (TTC Köndrin-
gen)
Herren A: 1. Stefan Kuhn (TUS Teningen); 2. Stefan Schott
(TUS Teningen); 3. Ansgar Köbele (TUS Teningen)
Herren A Doppel: 1. Kuhn/Schott S. (TUS Teningen); 2.
Kern/Köbele T. (TUS Teningen); 3. Apostel/A. Köbele (TUS Te-
ningen)
Herren B 1: Michael Schott (TUS Teningen); 2. Henry Umkehr
(TUS Teningen); 3. Horst Dages (TTC Köndringen)
Herren B Doppel: 1. Mick/Schneider (TTC Nimburg); 2.
Lichy/M. Schott (TUS Teningen); 3. Raschka/Umkehr (TTC Kön-
dringen/TUS Teningen)
Herren C: 1. Peter Kiessl (TTC Nimburg); 2. Désirée Wiede-
mann (TTC Nimburg); 3. Frank Oehler (TTC Bahlingen)
Herren C Doppel: 1. Kiessl/Kortlüke (TTC Nimburg/TTC Bah-
lingen); 2. Wiedemann/Schneider (TTC Nimburg); 3. Adler/
Oehler (TTC Bahlingen)

HerrenD:1.HolgerWeiss (TTCNimburg);2.RolandAdler (TTC
Bahlingen); 3. Lutz Kortlüke (TTC Bahlingen)
Herren D Doppel: 1. Weiss/R. Kuhn (TTC Nimburg/TUS Tenin-
gen); 2. Bregler/Brdys (TTC Köndringen); 3. Rill/Böcherer (TTC
Köndringen).
Der TTC Nimburg bedankt sich bei allen Teilnehmern, Zu-
schauern und natürlich bei den Helferinnen und Helfern für
ein schönes und erfolgreiches Turnier.

U18: Leonard Waßmer, Ali Hasnain, Valentin Schenk (von links
nach rechts)

U15: Silas Wunderle, Bastien Kortlüke, David Franz (von links
nach rechts)

Improvisation ist alles – und diese Kunst beherrscht der Tennis-
club Heimbach immer, wenn es darauf ankommt. Am vergan-
genen Sonntag wurde es auch mal wieder bewiesen, dass die
Spielerinnen und Spieler des Clubs diesem Anspruch gerecht
werden. Das Schleifchen-Turnier, das immer zu Beginn des
neuen Jahres stattfindet, musste unter erschwerten Bedin-
gungen ausgetragen werden. Die Tennishalle Nimburg – ge-
rade noch durch Umbauarbeiten beschränkt nutzbar – ist
noch nicht voll im Betrieb. Das Restaurant ist noch nicht be-
wirtschaftet, was aber für den TC Heimbach kein Grund war,
das beliebte Auftakt-Turnier nicht stattfinden zu lassen. Die
Versorgung wurde von den Mitgliedern selbst organisiert.
Und wie auch in den vergangenen Jahren, war die Beteiligung
hervorragend.28TeilnehmerinnenundTeilnehmerkämpften
in vier Stunden um die begehrten Schleifchen. Nach der Win-
terpauseeinwillkommenerAnlass,umsich langsamwiederan
das Tennisspielen heranzutasten. Für die meisten kein Prob-
lem. Es ging gleich zünftig zur Sache und letztlich konnten die
ausgelosten Paarungen allesamt zufrieden vom Platz gehen.
Ganz besonders zufrieden waren natürlich diejenigen, die die
meisten Siege einfahren konnten.

Dazu gehörten auf Platz eins Renate Rombach und Ben
Hensle,TizianHügleundHanneKölblinschafftendenzweiten
Platz und die Nummer drei belegte Günter Weber und Andrea

b TTC Nimburg

Traditionelles Dreikönigsturnier

b Schleifchenturnier des Tennisclub Heimbach

Ein guter Start ins neue Tennisjahr
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Zufriedene Gesichter allenthalben beim Schleifchenturnier des
TC Heimbach. Matthias Hügle (links) hatte trotz Einschränkun-
genimSpielbetriebdenTurnier-Ablaufvoll imGriff.UnddieGe-
winner genossen den Auftakt zum Tennisjahr 2020. Renate
Rombach (Platz 1) Hanne Kölblin (2) und Andrea Reif, bei den
Herren belegte Ben Hensle den ersten Platz, gefolgt von Tizian
Hügle und (nicht auf dem Foto) Günter Weber.

Reif. Matthias Hügle, der wie schon im letzten Jahr mit gut
funktionierender Organisation das Geschehen unter Kontrol-
le hatte, konnte am Ende des Spieltages zufrieden sein. „So
kann das Tennisjahr ruhig weitergehen“, sein Fazit.

Im März wird dann das Vereinsleben wieder neu gestartet
mit der Mitgliederversammlung.

Herren I – TTC Nimburg II 9:2
Im ersten Heimspiel in der Rückrunde konnte die 1. Herren-
mannschaftdenNachbarnausNimburgdeutlichmit9:2besie-
gen. Doppelpunkte: H.J. Bär/Roming (1), Dages/Rill (1), Einzel-
siege: Frosch (2), H.J. Bär (1), Dages (1), Roming (1), Rill (1), P.
Schindler (1),
Herren II – TTV Vörstetten I 9:5
Ebenfalls einen wichtigen Heimsieg konnte die 2. Herren-
mannschaft gegen Vörstetten verbuchen. Es war ein harter
Kampf,aberzumSchlusswarderknappeErfolghochverdient.
EinemannschaftlicheGeschlossenheitbrachtedengewünsch-
ten doppelten Punktgewinn. Hier die Punkte im Doppel:
Bresch/M. Schindler (1), Jordan/Blum (1), Einzel: Bresch (1), M.
Schindler (1), J. Vogel (2), Jordan (2), Blum (1),
Herren III – TTC Heimbach I 8:8
Fast wäre die Überraschung geglückt, aber zum Schluss gab es
eine gerechte Punkteteilung gegen den Tabellendritten aus
Heimbach. Der TTC führte lange das Match an, doch der 9.
Punktwollteeinfachnicht fallen. Schade!Abereswarvonbei-
den Seiten ein wirklich tolles Lokalderby! Hier die Punkte im
Doppel: Wiedmann/Sehringer (1), Textor/Limberger (1), Ein-
zel: Wiedmann (2), Rill (1), Textor (2), Sehringer (1),
Herren IV – SV Ottoschwanden III 8:2
Auchdie4.HerrenmannschaftmitDameblieb imerstenHeim-
spiel siegreich. Der SV Ottoschwanden wurde mit 8:2 auf die
Heimreise geschickt, gut gemacht und wieder einmal gewon-
nen! Doppel: Bregler/Brdys (1), Einzel: Bregler (2), Brdys (1),
Böcherer (2), Haller Marie-Luise (2),
Ergebnisse vom Dreikönigsturnier in Nimburg:
U 18: Doppel: 3. Hasnain/Loechx (Kö.), 4. Thieme/Renner
(Kö.),
Senioren-Einzel:1. Sascha Roming, 2. Horst Dages, Senioren-
Doppel: 1. Dages/Roming , 2. Frosch/Rill, 3. Textor/Brdys, 4.
Sehringer/Wiemdann,
Herren D –Doppel: 2. Bregler/Brdys, 3. Rill/Böcherer,
Herren-Einzel B: 3. Horst Dages, Herren-Doppel B: 3.Rasch-
ka/Umkehr, 4. Dages/Roming, und im Herren-Doppel A: 4.
Frosch/P. Schindler

Terminhinweise:
Freitag,17. Januar,20Uhr:TVDenzlingen IV-Herren II. 20Uhr:
TTC Endingen II-Herren I. 20 Uhr: TTC Forchheim V-Herren IV.
Vormerken:
WerhatLustdasTischtennisspielenunterfachgerechterAnlei-
tung(JugendtrainerRalfSchleer-BilianundFlorianBregler)zu
erlernen? Gerne könnt ihr im Jugendtraining am Montag und
am Donnerstag, jeweils ab 17.30 Uhr in der Sport-und Winzer-
halle vorbeischauen, Trainingsschläger sind vorhanden. An-
sprechpartner:BerndRill,Mobil-Nummer0171/7856775.Also
auf zum Spielen mit dem kleinen weißen oder gelben Ball an
blauen Tischtennistischen.

Am Feiertag „Heilige drei Könige“ fand das traditionelle „Vo-
gelschießen“ des Sportschützenvereins Köndringen statt. Die
ausgewählten Teile des speziell hierfür aus Holz gefertigten
Wappenvogels waren mit dem Kleinkalibergewehr stehend
freihändig beschossen worden. Die 21 teilnehmenden Ver-
einsmitglieder benötigten hierfür lediglich 448 Schuss Muni-
tion – so wenig wie nie zuvor (vgl. Vorjahr: 728).

Erst beim 62. Schuss, welcher durch Angelina Hotz abgege-
benwurde, fieldieKrone.Es folgtedasZepterbeim96.Schuss,
ebenfalls von Angelina Hotz. Der Reichsapfel wurde mit dem
117. Schuss durch Gerhard Herr getroffen, der rechte Flügel
durch Günter Trautmann (mit dem 212. Schuss) und danach
der linke Flügel durch Clemens Fiedler (297. Schuss). Schließ-
lich wurde der Rumpf des Vogels mit dem 448. Schuss durch
Lucie Hotz zu Fall gebracht, welche somit das diesjährige Vo-
gelschießen gewann.

Die Siegerehrung nahm Oberschützenmeister Heinrich
Bühler vor und verlieh dabei den treffsicheren Schützen eine
Zinnmedaille.

Ein großes Dankeschön geht an Walter Blunk für den her-
gestellten Vogel, Werner Bauer für die Herstellung der Zinn-
medaillen,ErikaTrautmann,MariaFischerundRuthFroschfür
das hervorragend gekochte Essen sowie an alle anderen Hel-
ferInnen, die zu einem schönen Tag beitrugen.
Termin zum Vormerken:
13. März, 20 Uhr: Generalversammlung

V.l.n.r.: Die Sieger Clemens Fiedler, Günter Trautmann, Lucie
Hotz, Oberschützenmeister Heinrich Bühler, Gerhard Herr so-
wie Angelina Hotz.

b TTC Köndringen

Spielergebnisse vom Wochenende

b Sportschützenverein Köndringen

Vogelschießen: Lucie Hotz gewinnt

Kleinanzeigen einfach online aufgeben: 

www.wzo.de
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Am letzten Wochenende fand der zweite und gleichzeitig
letzte Wettkampftag der Ligarunde in der Halle statt. In Kon-
stanzgingenamSamstagdiebeidenCompoundteamsundam
Sonntag das Recurveteam an den Start.

In der Südbadenliga Compound sind seit Jahren zwei
Mannschaften von Teningen vertreten. Besonders spannend
ist hierbei natürlich der Wettkampf zwischen der 1. und der 2.
Mannschaft, welcher an diesem Tag mit 7:1 deutlich an Team
1ging. ImEndklassementkonntesichTeningen1knapphinter
dem „Team Roth-Bogensport“ auf Platz zwei einreihen und
somit einen Platz für das Baden-Württembergische Finale si-
chern. Die Mannschaft belegt Platz 5.

Am Sonntag zeigten die Recurveschützen, dass sich das har-
te Training der letzten Wochen gelohnt hat. Mit sechs deutli-
chen Siegen und nur einer knappen Niederlage kämpften sie
sich in der 2. Verbandsliga bis auf den Bronzerang nach vorne.

In zwei Wochen kämpfen die Teninger in Villingen bei der
LandesmeisterschaftundumdiebegehrtenStartplätzefürdie
Deutsche Meisterschaft. Dafür wünschen wir „Alle ins Gold!“

Recurve-Mannschaft von links: Frank ter Veen, Michael Wab-
nitz, Uwe Rapp, Willi Leonhard.

Der gesellschaftliche Wandel stellt Fachkräfte aus den Berei-
chenSozialpädagogik,Alten-u.KrankenpflegeundHauswirt-
schaftvor ständigeneueHerausforderungen.UmMitarbeiter-
innen und Mitarbeitern aus diesen Bereichen Einrichtungen
für die Wahrnehmung von Leitungsfunktionen zu qualifizie-
ren, bietet die Merian-Schule ab September 2020 den Ausbil-
dungsgang zur/zum Staatlich geprüften Fachwirtin / Fachwirt
für Organisation und Führung mit Schwerpunkt Sozialwesen
an. Die Ausbildungsdauer beträgt 2 Jahre. Der Unterricht fin-
det immermittwochsvon14.45Uhrbis21.30Uhrstatt.DieKos-
ten der Weiterbildung betragen derzeit 162 Euro pro Schul-
jahr. Am Mittwoch ,12. Februar um 19 Uhr findet in der Meri-
an-Schule eine Veranstaltung statt, in der ausführlich über das
Fachschulangebot informiert wird. Nähere Auskünfte erteilt
die Merian-Schule, Rheinstr. 3, 79104 Freiburg, Telefon 07 61 /
201-7783; Email: grimme@freiburger-schulen.bwl.de

AlsersteVeranstaltung imneuenJahrfindet inderReihe„Kul-
tur um 4“ am Sonntag, 19. Januar, um 16 Uhr im Rebay-
Haus eine Autorenlesung mit dem Heimbacher Autor und
Photographen Michael Adams statt.

Er liest aus seinem neuen Buch, dem großen Erzählband
„DAS LAND – DORT DRAUSSEN IN MIR“, der 2019 erschienen
ist.

Michael Adams ist Film- und Buchautor, er hat drei Kinder,
lebt in Heimbach und arbeitet freiberuflich als Fotoreporter.
Nach Kurz- und Dokumentarfilmen hat er inzwischen vier Bü-
cher veröffentlicht: „India Rev!“ (Erinnerungen an eine Reise
über Land, 2010), „In der Stille“ (Ich denk an dich - in der Stille
unter den Bäumen, vom Sterben und Geborenwerden, 2012),
den Ausstellungsband „37 Filmbilder & Photographien“
(2017) und den großen Erzählband „DAS LAND - DORT
DRAUSSEN IN MIR“ (2019).

„Unterwegs nach Santiago und Portugal begann im Mai
2012 eine neue Zeit der Wanderungen. Ich kehrte nach vielen
Jahrzehnten mit der Kamera zurück zu Lieblingsorten und
Schauplätzen meiner Filme, ins Haus meines Großvaters, nach
Amerika (Indian Country: Lakota, Navajo, Pueblos) und Südin-
dien (nach 36 Jahren). Mein Fischer Agostin war schon lange
gestorben, aber ich nahm seinen Sohn am gleichen Brunnen
aufwie1978,fuhrmitZugundRikshatieferhineinnachKerala
und Tamil Nadu, sah das goldene Matrimandir und die Fisher-
menColony.Mein literarisch-photographischesProjektweite-
te sich aus, mit meinem Sohn besuchte ich die amerikanische
Ostküste und Kanada, mit meiner Partnerin kam ich zum ers-
tenMalnachSardinienundgingalleinaufeineWanderungzu
Fuß von Nord- nach Südbaden, von meiner ersten Heimat in
die zweite. Nach Kreta, auf die archaische Insel, kehrte ich
nach 40 Jahren zurück, überall fand ich wiederkehrende Ge-
schichten von Liebe und Trennung, Aufbruch und Heimkehr,
vom Vergehen der Zeit, die ich im Schreiben und mit der Ka-
mera festhielt. Das Wiedersehen von nahen Menschen und
fernen Orten nach so vielen Jahren, das Weitergehen und Dar-
über hinaus - davon handelt dieses Buch.“ Michael Adams

ZurAutorenlesungsindimRebay-HausgroßformatigePho-
tographien und Filmbilder in einer kleinen Ausstellung zu
sehen. Wegen des beschränkten Platzangebotes wird um
Anmeldung unter Telefon 07641 / 55454 oder per Mail
klingberg_kiefer@yahoo.de (bitte Unterstrich beachten) ge-
beten. Eintritt 7 Euro.

„Taos Home“, Taos, New Mexico.

b Bogenschützen bei Ligasaison erfolgreich

BSV Teningen mit Silber und Bronze

i Allgemeines

b Merianschule Freiburg

Weiterbildungsangebot:
Fachwirt für Organisation und Führung

b Kulturverein Teningen – Kultur um 4

„Das Land – dort draußen in mir“ – Autoren-
lesung & Ausstellung von Michael Adams
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Schüler haben nach Abschluss der Klasse 7 die Möglichkeit,
sich fürdieKlassen8bis10 füreinesderdreiangebotenenPro-
file zu entscheiden. Dabei haben sie die Wahl zwischen dem
sprachlichen Profil mit Spanisch als dritter Pflichtfremdspra-
che und den naturwissenschaftlichen Profilen mit Naturwis-
senschaft und Technik (NwT) oder Informatik-Mathematik-
Physik (IMP) als fünftes Kernfach.

Um einige Gesichtspunkte vorzutragen, die bei dieser Ent-
scheidung von Bedeutung sind, werden alle betroffenen
Eltern und Schüler der Klassen 7 zu einer Informationsveran-
staltung am Donnerstag, den 16. Januar um 19 Uhr in die
Aula eingeladen.

Die nächsten Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH
finden in Emmendingen am Donnerstag, 6. und 27. Febr-
uar jeweils vormittags in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3 statt. Der nächste
Sprechtag in Waldkirch findet am 11. Februar im Rat-
haus beim Marktplatz (Generationenbüro) statt.

DieBeratungundrechtlicheVertretungumfasstdieRechts-
gebiete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-,
Unfall-, Renten-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung).
Ebenso werden Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten-
und sozialen Entschädigungsrecht als auch in der Grundsiche-
rungfürArbeitssuchendeund imAltervertreten.Einevorhe-
rige Terminvereinbarung unter Telefon 0761 / 50449-0
ist erforderlich.

Ursel Bühring, die Heilpflanzenexpertin und Gründerin der ers-
ten Heilpflanzenschule Freiburg.

Es gibt immer wieder Zeiten im Leben, da kommen wir ans En-
de unserer Kraft. Wir fühlen uns ausgelaugt, erschöpft, ruhe-
los, gestresst. Ja, auch dafür ist ein Kraut gewachsen: „Adap-
togen-Pflanzen“ helfen dem Organismus, besser mit Belas-
tungen fertig zu werden und sich an unausweichliche
Stress-Situationen besser anzupassen (adaptieren). Sie beru-
higen bei Stress, ohne müde zu machen, und regen an bei Er-
schöpfung, ohne aufzuputschen. „Bitter-Pflanzen“, seit lan-
gem die Grundlage für Lebenselixiere, bringen die körperli-
che und geistige Leistungsfähigkeit wieder ins Lot, schenken
neue Kraft und Lebensmut und erwärmen das Herz. Diese
Pflanzen helfen gesund zu bleiben und unterstützen uns in
schwereren Zeiten. Es sind Kraft-Pflanzen für Freude am
Leben.

„Die Kraft der Pflanzen“ – dies ist das Thema, das die Heil-
pflanzen-Expertin Ursel Bühring am Freitag, 24. Januar um
19.30 Uhr behandeln wird. Die bekannte Autorin zahlreicher
Pflanzenbücher ist nun schon seit vielen Jahren zu Gast in Te-
ningen und hat durch ihre sehr verständliche und unterhaltsa-
me Art, Themen über die Pflanzenheilkunde verständlich zu
vermitteln, bereits viele Anhängerinnen und Anhänger ge-
funden. Die Veranstaltung des Katholischen Bildungswerks
findet im Gemeindehaus St. Marien in Köndringen, Tscheulin-
straße 16 a statt. Eintritt: 4 Euro.

AmDienstag,den28.Januar, veranstaltetderKindergarten
St. Anna (Ostman-Ulm-Straße 2) in Teningen-Heimbach von
14.30 bis 16.30 Uhr seinen jährlichen „Nachmittag der offe-
nen Tür“. Eingeladen sind herzlichst alle, die interessiert sind,
hereinzuschauen. Es ist ein Nachmittag der Begegnung für
neue, aktuelle und zukünftige Kindergartenfamilien. Es gibt
die Möglichkeit die Räume zu besichtigen, mit anderen Fami-
lien, den Elternbeiräten und den pädagogischen Fachkräften
ins Gespräch zu kommen.

Für Interessierte liegen die aktuelle Konzeption und Flyer
zum Reinschnuppern bereit. Gerne können bei diesem Anlass
zukünftige Kindergartenkinder bei der Leiterin auf die Vor-
merkliste gesetzt werden. Der Elternbeirat sorgt für das leib-
liche Wohl in Form von Kaffee und Kuchen im „Küchen-Café“.
Auf einen regen Besuch freut sich das Fachkräfteteam und der
Elternbeirat vom Kindergarten St. Anna.

Die Wandergruppe des MSRT Freiamt gibt folgende Wander-
termine bekannt: Wandern in Frankreich am 25./26. Januar:
Riquewihr.

b Gymnasium Kenzingen

Informationsabend zu den Profilen
für die Klassenstufe 7

b Beratung im Sozialrecht

Sprechtage der VdK Sozialrechtsschutz

b Vortrag von Heilpflanzenexpertin Ursel Bühring

Die Kraft der Pflanzen: Kräuter, die
gegen den Stress gewachsen sind

b Kindergarten St. Anna

Nachmittag der offenen Tür

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Hauptstr. 1    79341 Kenzingen    07644 / 91 30 20    info@kuri-immobilien.de

SUCHE... SUCHE... SUCHE...

Für vorgemerkte Kunden

suchen wir Bauplätze, 

Häuser und Wohnungen

zum Kauf

und zur Miete.
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Mittwoch, 15./Donnerstag, 16. Januar: Präsenz auf der Job-
Start-Börse, Messe Freiburg.
Do, 30. Januar: ab 17 Uhr „offenes Haus“, ab 19 Uhr Infoabend.
Dienstag, 18. Februar: ab 19 Uhr Infoabend
Bildungsangebote:
Nach Realschule oder zweijähriger Berufsfachschule in
drei Jahren zum Abitur:
Agrarwissenschaftliches Gymnasium
Agrarbiologie, Natur- und Umweltschutz, Pflanzenzüchtung
undTierhaltung,LebensmittelproduktionundBiotechnologie
Gesundheitswissenschaftl. Gymnasium
Biologie mit Gesundheitslehre und Pflege, Medizin und Phar-
mazieSozialmanagement und Psychologie.
NacheinerBerufsausbildunginzweiJahrenzumAbitur:
Berufsoberschule für Sozialwesen
Biologie mit Gesundheitslehre, Pädagogik und Psychologie.
Kontakt: Edith-Stein-Schule, Bissierstraße 17, 79114 Freiburg,
Telefon 0761 / 201-7766 oder -7436
ests@freiburger-schulen.bwl.de, www.ests-freiburg.de

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker gratuliert Matthias
Nahr zur Wiederwahl.

Bei der diesjährigen Hauptversammlung der Feuerwehrabtei-
lung Nimburg verwies Abteilungskommandant Matthias
Nahr nicht nur wie üblich auf die verschiedenen Personal-,
Fahrzeug- und Einsatzzahlen, sondern gab auch den Unmut
der Abteilungswehr über die betagten Einsatzfahrzeuge und
dem so genannten Geräteraum, eine Garage in Bottingen, an
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker weiter. „Jetzt müs-
sen wir was tun, darüber sollte sich die Gemeinde Gedanken
machen“, sagte Nahr. Sowohl Hagenacker wie Kommandant
Lars Stukenbrock versicherten der Abteilungswehr, dass die
Botschaft verstanden wurde. Stukenbrock: „Nimburg ist nicht
vergessen, zunächst galt es aber Prioritäten abzuarbeiten“.

Nahr begründete seine Anmerkungen anhand der zu leis-
tenden Aufgaben als Grundschutzorgan für den Ortsteil Nim-
burg und Bottingen bei der Brandbekämpfung, der techni-
schen Hilfeleistung, aber auch zur Unterstützung der Gesamt-
wehr. Immerhin umfasst der Anteil an der Gemarkungsgröße
25% der Gesamtfläche mit 2.156 Einwohnern. Dazu steht
ihnen ein Mannschaftstransportwagen Baujahr 1996, ein
Tragkraftspritzenfahrzeug Baujahr 1985 und ein Löschgrup-
penfahrzeug LF8 Baujahr 1993 zur Verfügung. Das Geräte-
haus in Nimburg, welches auch vom gemischten Chor benutzt
wird, wird als positiv bewertet.

Zur Zeit verfügt die aktive Mannschaft über 24 Einsatzkräf-
te, die im vergangenen Jahr 14 Einsätze zu bewältigen hatten.
Ein Mittelbrand, vier Kleinbrände, sieben technische Hilfeleis-
tungen und zwei Fehlalarme. Zu den Bränden gehörte ein Ge-
bäudebrand in der Waidplatzstraße, ein Wohnungsbrand in
der Weinbergstraße in Bottingen, ein Gebäudebrand in der
Wirtsstraße bei dem ein Blumenkübel auf dem Balkon brann-
te und ein Küchenbrand in der Schulstraße. Alle Brände konn-
ten schnell gelöscht werden, so dass noch größerer Schaden
verhindert wurde. Das gilt auch für die technischen Hilfeleis-
tungen, wie das Beseitigen umgestürzter Bäume oder ausge-
laufener Betriebsstoffe nach einem Unfall oder einer Ölspur.

Zählt man alle so genannten Mannstunden zusammen, wie
Einsätze, Übungsstunden, Lehrgänge und so weiter, so ergab
die Summe im letzten Jahr 1407 Stunden, das sind 61 Stunden
pro Einsatzkraft, oder 7,5 Arbeitstage. Eine Vielzahl an Zeit
wurde dabei wieder in die Ausbildung wie Proben und Übun-
gen, Lehrgänge und Fortbildungsmaßnahmen investiert. Ein
wichtiger Bestandteil des Feuerwehrwesens um auf alle sich

ergebende Situationen vorbereitet zu sein. Dazu gehören
auchdieFeuerwehr-internenWeiterbildungenwiedieAusbil-
dungzumGruppenführerdenSimonKirneranderLandesfeu-
erwehrschule erfolgreich absolvierte. Nils Hugenschmidt be-
endete mit Erfolg den Grundausbildungs- und Sprechfunk-
lehrgang. Philipp Reuker wurde zum Hauptfeuerwehrmann
und Kevin Gufert und Simon Kirner zum Löschmeister beför-
dert. Das Leistungsabzeichen in Gold konnten Corinna Mi-
chels und Verena Michels erringen. Das Feuerwehrehrenzei-
chen inBronzeerhieltenMatthiasNahr,ManuelPracht,Tobias
Mick, Marco Traber und Philipp Reuker.

Neben dem allgemeinen Feuerwehralltag beteiligte sich
die Nimburger Wehr auch am Ortsleben mit eigenen Veran-
staltungen wie dem bekannten Vatertagshock und dem be-
liebten Zwiebelkuchenfest, wieder sehr erfolgreich. Auch bei
der Unterstützung anderweitiger Veranstaltungen war man
wieder gerne bereit, sei es durch Sicherheitsdienste oder an-
deren Unterstützungen zu helfen. Wie Schriftführer Reuker
weiter berichtete, wurde auch wieder viel Wert auf ein kame-
radschaftliches Miteinander gelegt. Dazu dienten nicht nur
die Besuche bei Veranstaltungen befreundeter Wehren, son-
dern auch ein mehrtägiger Ausflug nach Berlin und ein weite-
rer Tagesausflug in den Europa Park mit Besichtigung der
Werksfeuerwehr, sowie einige interne gemütliche Zusam-
menkünfte.

Die gute Harmonie lobte insbesondere auch Kommandant
Stukenbrock bei seinem Grußwort, nicht ohne seinen Dank an
die Nimburger Wehr für die zuverlässige Zusammenarbeit mit
der Gesamtwehr auszusprechen. Außerdem bescheinigte er
der Nimburger Wehr einen guten zuverlässigen Ausbildungs-
stand.

Auch Hagenacker versäumte es nicht sich bei der Nimbur-
ger Feuerwehr für die wiederum erbrachte Einsatzarbeit, im
Namen der Bevölkerung zu bedanken. Er ging allerdings auch
auf die angesprochenen Themen wie dem Zustand der Ein-
satzfahrzeuge ein und versicherte, dass hierzu alles getan
wird um die Lücke alsbald im Rahmen der finanziellen Mög-
lichkeiten zu schließen. Die auch hier angesprochene Vergü-
tung für bestimmte erbrachte Leistungen der Einsatzkräfte
gab er zu bedenken, dass die Freiwilligkeit auch freiwillig blei-
ben sollte, sonst könnte das seit langem in Deutschland be-
währte System schnell dazu führen, nicht mehr flächende-
ckend angeboten werden könne.

Wahlen: Abteilungskommandant Matthias Nahr, stellver-
tretender Abteilungskommandant Martin Schneider, Schrift-
führer Philipp Reuker, Rechner Martin Schneider, Kassenprü-
fer Thomas Kirner und Robin Röhm. Mitglieder des Abtei-
lungsausschusses Simon Kirner, Philip Maus, Tobias Mick,
Verena Michels und Kevin Gufert.

b Edith-Stein-Schule Freiburg

Offenes Haus und Infoabende für Agrarwirt-
schaft, Hauswirtschaft und Sozialpflege

b Hauptversammlung Feuerwehr Nimburg

14 Einsätze im vergangenen Jahr
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Mit drei Einsätzen im Jahr kann man nicht gerade von einem
ereignisreichen Jahr sprechen. Doch für die Feuerwehrabtei-
lung Heimbach gilt diese Betrachtungsweise ebenso wenig
wie imAllgemeinenbeiderFeuerwehr.Beieiner24-stündigen
Einsatzbereitschaft kann sich dies sehr schnell ändern und kei-
ner weiß welche Anforderungen der nächste Einsatz mit sich
bringt. Deshalb besteht der größte Aufwand in der Fortbil-
dung, seiesdurchProbenoderLehrgänge,wieauch imBericht
vonAbteilungskommandantStefanHügleoffensichtlichwur-
de.

Neben einem Ölalarm und dem Beseitigen von Treibholz,
welches sich an einem Auffanggitter nach einem Starkregen
im Gallenbach gestaut hatte, war insbesondere die Bergung
einer Bewohnerin aus einer Dachgeschosswohnung erwäh-
nenswert. Das Treppenhaus war beim Eintreffen der Heimba-
cher Wehr bereits schon stark verraucht. Eine Bewohnerin
wurde dem Rettungsdienst übergeben und alle Räume mit
der Wärmebildkamera überprüft und Belüftungsmaßnah-
men eingeleitet. Erwähnenswert ist dieser Einsatz, weil der
Einsatz gegen 10.30 Uhr stattfand und neun Einsatzkräfte vor
Ort waren.

Dazu Abteilungskommandant Hügle: „Angesichts dieser
Mannschaftsstärke könnte man sagen, dass die Abteilung
Heimbach gut aufgestellt ist und die Tagesalarmbereitschaft
sicher stellen kann. Dies ist jedoch nicht so, da die meisten der
18ehrenamtlichenFeuerwehrfrauenundMännernicht imOrt
oder in der Gemeinde arbeiten und somit eine lange Anfahrt
im Ernstfall haben. Daher sind wir bei jeglichen Einsätzen von
zirka 7.00 Uhr bis 17.00 Uhr auf die Unterstützung der Abtei-
lung Köndringen angewiesen, so wie es auch in der Alarm-
und Ausrückordnung hinterlegt ist. Mit 24 Proben und Unter-
richtsabenden, davon drei Atemschutzproben, eine Maschin-
istenprobe und zwei Zug- und Gruppenführerproben wurden
insgesamt 439 Dienststunden erbracht.

Vom 22. März bis 27. April hat Simon Heidenreich den
Grundausbildungslehrgang besucht und erfolgreich absol-
viert. Am 12. Oktober nahm Jonas Schneider am Seminar Flä-
chenbrand teil und zwei Einsatzkräfte haben sich am 18. Ok-
tober im Gas befeuerten Brandcontainer weitergebildet.

Unterstützt wurden im vergangenen Jahr auch wieder eini-
ge Veranstaltungen im Ort, sei es durch Sicherheitswachen,
Absperrdienste oder bei Bewirtungen, worüber Schriftführer
Wolfgang Lenssen einen umfangreichen Bericht ablieferte.
AuchdieFeuerwehr-internenVeranstaltungen,wiedasSchei-
benschlagen, den Grillhock und der Jahresabschluss wurden
ebenso erwähnt, wie die Teilnahme an der Hauptübung der
Gesamtwehr oder auch die Teilnahme an Hauptversammlung
des Kreisfeuerwehrverbandes Emmendingen. Natürlich wur-
den auch wieder die Veranstaltungen der anderen Abtei-
lungs- und befreundeter Wehren besucht.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ging in seinem
Grußwort vor allem auf die Neuregelung der Umsatzbesteue-
rungderöffentlichenHandein,diesichauchaufdieKamerad-
schaftskassenderFreiwilligenFeuerwehrenauswirktundeine
enge Abstimmung zwischen Feuerwehr und Kämmerei erfor-
dert. Die Kameradschaftskassen der Feuerwehren unterlie-
gen somit als Sondervermögen gemäß § 18 des Feuerwehrge-
setzes den gleichen Besteuerungsgrundsätzen wie sie für die
Gemeinde selbst gelten. Bei Veranstaltungen der Feuerwehr
zugunsten ihrer Kameradschaftskasse ist daher die jeweilige,
für die Gemeinde insgesamt einheitlich geltende Rechtslage
zu beachten.

Auslegungsspielräume bestehen insoweit nicht. Damit
wird die Freiwillige Feuerwehr nach der EU-Neuregelung als
Bestandteil der Gemeinde einem umsatzsteuerlichen Gewer-
bebetrieb gleichgestellt und kann somit nicht mehr das Son-
dervermögen der Kameradschaftspflege in Anspruch neh-
men. Ab 2021 gilt der neue § 2b des Umsatzsteuergesetzes

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker verpflichtet Mike
Delling wunschgemäß zum Feuerwehrdienst.

(UStG) verbindlich für alle Gemeinden. Sowohl Hagenacker
wieauchKommandantLarsStukenbrockundauchOrtsvorste-
her Hans-Ulrich Lutz, bedankten sich für die ständige und zu-
verlässige Einsatzbereitschaft und versicherten, dass alles un-
ternommen wird die Feuerwehr weiterhin im Rahmen der
Möglichkeiten zu unterstützen. Hagenacker freute sich mit
der Heimbacher Feuerwehr, Mike Delling, den Koch vom
Schloßcafe für die Feuerwehr verpflichten zu können. Delling
istQuereinsteigerundverfügtsomitschonüberdieGrundaus-
bildung.

Zu seinem 85. Geburtstag am 9. Januar gratulierte nicht nur
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker Karl Markstahler,
sondern in der gemütlichen Stube des Jubilars saß auch die
ganze Familie mit am Kaffeetisch. Nach und nach kamen aller-
dings immer mehr Gratulanten aus dem Ort dazu, um ihre
Wertschätzung auszudrücken, denn Markstahler ist in Kön-
dringen kein Unbekannter.

Als waschechter Köndringer wurde er am 9. Januar in Kön-
dringen geboren, was die Bezeichnung waschecht rechtfer-
tigt, denn er hat auch sein gesamtes bisheriges Leben in Kön-
dringen in der Tscheulinstraße verbracht. Es ist nun 60 Jahre
her als sich Karl Markstahler und Irma Schillinger das Jawort
gaben. So dürfen sie sich nicht nur über zwei Söhne und zwei
Töchter, sechs Enkelkinder und mittlerweile auch über ein Ur-
enkel freuen, sondern auch auf die diamantene Hochzeit im
März 2020.

Ob als ehemaliger Sportler oder als Sänger im Köndringer
Gesangverein – seinen Leidenschaften ist er im Herzen immer
treu geblieben. So hat er immer noch schöne Erinnerungen an
den Turnverein Köndringen. Nicht nur, weil er es dort als
Schwerathlet bis zu den badischen Meisterschaften mit Erfolg
geschafft hat, sondern auch weil er dort seine Frau kennen-
lernte und sie viele gemeinsame Stunden beim TV verbrach-
ten. „Es war eine schöne, abwechslungsreiche Zeit“, sagt er
dazu.

b Hauptversammlung Feuerwehr Heimbach

Es kann sich alles sehr schnell ändern

b Karl Markstahler feierte seinen 85. Geburtstag

Kein Unbekannter in Köndringen

Unsere Ausgaben im Internet: 

www.wzo.de
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Diese traditionelle Wanderung findet immer am 6. Januar,
dem Dreikönigstag, statt und stand dieses Jahr unter dem
Motto „Unterwegs im Vierdörferwald“. Wanderführer Kon-
rad Ganz führte die 35 Teilnehmer mit vielen geschichtlichen
Informationen durch den Vierdörferwald um Landeck und
Heimbach. Die freie Marktgenossenschaft der vier Dörfer be-
stand seit 1269 als überkommenes Recht bis 1838. Die Burg
Landeck wurde von den Herren von Geroldseck auf einem er-
worbenen Grundstück der Vierdörfergemeinschaft um1279
erbaut. Von hier startete die Wanderung vorbei am neuen
Wasserhochbehälter; an die erste Wasserversorgung von
Landeck aus dem Jahre 1897 wurde dabei hingewiesen. Wei-
ter führte der Weg zum „Stutz“, der höchsten Erhebung der
Gemeinde Teningen. Ein Heidengrab aus der Frühkeltischen
Zeit 8. bis 5. Jhd. vor Chr. wurde hier 1864 entdeckt. 1990 wur-

de dazu im Rathaus Malterdingen eine Keltenausstellung ein-
gerichtet. Vorbei an der Tongrube wurde die Schutzhütte und
Rastplatz „Am Kreuzweg“ erreicht. Hier wurden die Teilneh-
mer mit einem kleinen Neujahrsbrunch überrascht. Auch der
GrenzsteindesVierdörferwaldesmitdenWappenvonMalter-
dingen, Köndringen, Mundingen und Heimbach wurde be-
sichtigt.

Das Wappen von Heimbach mit dem Habsburger Binde-
schild und der Wolfsangel deutete auf die Zugehörigkeit zu
Vorderösterreich hin. Vorbei an den Sandsteinbrüchen von
Heimbach, die seit 1972 ein Naturdenkmal sind und dem Hin-
weisstein von Pater Donatus aus dem Jahre 1979, ging es dann
auf dem Höppeleweg oberhalb von Heimbach zum Kaploner
Loch wieder zurück nach Landeck. Im Burgcafe wurde der
schöne sonnige Tag beendet.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker wünscht Karl Mark-
stahler noch viele schöne Jahre im Kreise der Familie.

Schöne Erinnerungen hat er auch an die Zeit als aktiver
Sänger im Köndringer Gesangverein oder mit seinen Kegel-
kollegen.

Dabei war das Leben des 85-Jährigen nicht immer nur ein-
fach.DenndamalsmusstemanschonwährendderKindheit in
der elterlichen Landwirtschaft kräftig mit anpacken. Das än-
derte sich erst gravierend mit der Anstellung bei der Firma
Tscheulin, bei der er 42 Jahre bis zur Rente beschäftigt war.
Wenn auch dann immer noch die Arbeit als Nebenerwerbs-
landwirtnichtwenigerwurde, sohattemanzumindesteinge-
regeltes und sicheres Einkommen, erzählt er.

Und fragt man ihn was ihm im Leben immer am wichtigsten
war, so antwortet er: „Arbeit und ein Auskommen zu haben
und natürlich die Familie.“

Und die Familie ist es auch, in deren Kreis er sich am wohls-
ten fühlt und so freut er sich, dass sich alle zu seinem Jubilä-
umsfest angekündigt haben um in gemeinsamer Runde zu
feiern.

Wanderführer Konrad Ganz führte die 35 Teilnehmer durch den Vierdörferwald.

b Schwarzwaldverein Teningen

Wanderstart ins Jahr 2020
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Mit der Eröffnung einer Lounge-Bar in Teningen an der Em-
mendinger Straße, gibt es ab sofort ein neues Bar Konzept,
stilvoll-urban und zugleich cool. „Wir wollen den Teningern
etwas bieten was es bisher so noch nicht gab“, sagte das Team
Durmus bei der Eröffnung vor zahlreichen geladenen Gästen.

Über ein Jahr wurden die Räumlichkeiten komplett kernsa-
niert und in eine Lounge-Bar mit neuem modernen Mobiliar

„Segen bringen, Segen sein. Frieden - im Libanon und welt-
weit“ war der Leitsatz, unter dem die Sternsinger in diesem
JahrSpendenzugunstenvonKinderhilfsprojekten imLibanon
sammelten. Auch in Teningen, Köndringen, Heimbach, Nim-
burg und Bottingen waren sie Anfang Januar unterwegs und
sie brachten das gesammelte Geld am Sonntag, 5. Januar, in
einem lebendigen und gut besuchten Gottesdienst in der ka-
tholischen Kirche St. Marien in Köndringen zum Altar. Pfarrer
Herbert Rochlitz begrüßte die zahlreichen prächtig gekleide-
ten Sternsinger-Kinder und -Jugendlichen herzlich und der
Gottesdienst begann mit dem Lied und den Segenssprüchen
der Sternsinger. Im Mittelpunkt des Gottesdienstes stand die
Botschaft des Friedens. „Die Sehnsucht nach Frieden ist die
SehnsuchtallerMenschen. ImLibanonherrschtUnfriedenund
auch in unserem persönlichen Leben ist der Frieden schwer zu
halten“, sagte Pfarrer Rochlitz in seiner Predigt. Er erinnerte
daran, dass weltweit unzählige Menschen auf der Flucht sind
und der Krieg viele Familien zerstört. Für die Menschen bat er
um Gottes Friedfertigkeit, seine Liebe und sein Leben in Fülle.
Die Sternsinger unterstützten sein Gebet mit ihrem diesjähri-
gen Mottolied: „Frieden für die Kinder, Frieden für die Welt“.
Sie brachten 5.000 Euro mit, die sie in den Ortsteilen gesam-
melt hatten. Dies war jedoch noch nicht der endgültige Be-
trag, da die Sternsinger am 5. und 6. Januar an manchen Orten
noch liefen und da viele Häuser, insbesondere in Köndringen
ausMangelanBereitwilligen,nichtbesuchtwurden.DieMen-
schen, zu denen die Sternsinger nicht gekommen waren,
konnten ihre Spende in die Kirche bringen und den Segen mit-
nehmen. Dieses Jahr waren viele junge Sternsinger neu dabei.
Allen Beteiligten, den Kindern und Jugendlichen, aber auch
allen vorbereitenden und begleitenden Helferinnen und Hel-
fern sprach Pfarrer Rochlitz den Dank der Kirchengemeinde
aus. Auch für die nächste Sternsinger-Aktion bittet die Kir-
chengemeinde um rege Beteiligung, damit diese schöne Tra-
dition, die vielen Kindern weltweit hilft, auch 2021 weiterge-
führt werden kann.

Nach dem Gottesdienst gab es im Gemeindehaus ein ge-
meinsames Essen für alle Beteiligten.

Die diesjährigen Sternsinger.

Das Enjoy-Team freut sich auf viele Gäste.

ausgestattet. Schon beim Betreten der Bar sorgt eine hoch-
wertige Optik für ein sehr ansprechendes Ambiente. „Enjoy“
-„Genießen“, soderNamederBar spricht für sich,denngenau
dies soll der Gast hier in entspannter Atmosphäre tun können.
Die schön gruppierten Lounge Möbel bieten Platz für einen
gemütlichen Drink zu zweit oder dritt, wie auch für mehrere
Personen mit Blick durch die große Panoramascheibe auf die
Emmendinger Straße. Ein weiterer Raum stilvoll mit echten
Felsgestein ausgestattet, lädt ein sich ein wenig zurück zu leh-
nen und eine der vielen erlesenen und auch exklusiven Ange-
bote bei entspannender Background- oder Livemusik, kosten
oder genießen zu können. Außerdem steht im Innenhof im
Sommer eine weitere Fläche ebenso zur Verfügung, wie eine
Terrasse an der Emmendinger Straße, die noch durch eine Ab-
sperrung gesichert wird.

Geboten werden neben heißen Getränken, wie Kaffee in
allen Arten, nicht alkoholische Getränke wie Säfte oder Cola
undsoweiterauchfrischgezapftesBier,WeinundSektausder
direkten Region, Liköre und Longdrinks und auch stets frisch
zubereiteteCocktails. InsbesondereauchderFreundundKen-
ner von exklusiven Gin, Rum oder Whisky, findet hier seinen
gewünschten Drink. Außerdem sollen in naher Zukunft Whis-
ky- und Rum-Tastings angeboten werden. Ganz gleich ob Rum
oder Whisky, hier kommt jeder auf seinen Geschmack um die
herrlichen Aromen in entspannter Atmosphäre genießen zu
können. Das Gleiche gilt auch für die angebotenen Zigarren-
Tastings, dort kann man eine kleine aber feine Auswahl an
hochwertigenPremiumZigarrenprobieren. ImSommersollen
auchKaffeeundKuchenangebotenwerden.FürdieSportfans
steht insbesondere während der Bundesliga und Champions
League, Sky-Fernsehen zur Verfügung. Die Location kann
auch für Geburtstage oder andere Events gemietet werden,
dazu stehen im vorderen Bereich 35 und im hinteren Bereich
40 Sitzplätze zur Verfügung. Bürgermeister Heinz-Rudolf
HagenackerbegrüßtedieEröffnungalseinenbelebenden Im-
puls fürdenOrtskern,ebensowiedieanwesendenGemeinde-
räte.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker überreicht zur Eröff-
nung das Wappen von Teningen.

b Neue Cafe-Lounge-Bar eröffnet

Ein toller Impuls für den Ortskern

b Spenden der Sternsinger für Kinder im Libanon

Sehnsucht nach Frieden weltweit
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Zum 37. Mal fand der Neujahrsempfang der Köndringer Ver-
einsgemeinschaft statt. Wie in den Jahren zuvor, konnte Ver-
einsvorsitzender Manfred Voigt eine große Gästeanzahl von
Köndringer Vereinsvertretern und Vertretern des öffent-
lichen Lebens begrüßen. Mit einem Glas Sekt, persönlichen
Worten und besten Wünschen zum neuen Jahrzehnt leitete
Voigt den Neujahrsempfang ein.

Voigt ließ das Köndringer Vereinsjahr noch einmal Revue
passieren. Er erinnerte unter anderem an das Richtfest der
Sportheimerweiterung, das 30-jährige Jubiläum der Ruäb-
säck, das Hungerbergfest, die Turngala, die Bachputzete
durch den Angelsportverein, die Kleintierausstellung, die un-
terschiedlichsten Konzertangebote durch den Gesangverein,
der Winzerkapelle und zuletzt am 2. Weihnachtstag durch
den Spielmanns- und Musikzug der Feuerwehr. Voigt erinner-
te auch an das große Thema der Teilortswahl, dass eine nicht
erwartete Entscheidung mit jetzt acht Gemeinderäten aus
dem Köndringer Ortsteil gebracht hat. Ein lang gehegter
WunschvonKöndringerBürger,die30er-Zone,die inzwischen
fast ganz Köndringen erfasst, wurde den Bürgern im letzten
Jahr erfüllt. Auch die große Sporthalle soll zukünftig trotz an-
gespannterFinanzlage inErfüllunggehen.Vorausblickendals
besondere feierliche Anlässe werden in diesem Jahr das 60-
jährigeBestehendesTischtennis-Clubsunddas100-jährigeJu-
biläum vom Turnverein sein.

Pfarrer Andreas Ströble unterstrich die gute Zusammenar-
beit mit den Vereinen. Hier würde die kirchliche Infrastruktur
genauso intensiv genutzt, wie die Unterstützung bei kirchli-
chen Anlässen seitens der Vereine. Die Gemeindediakonin
Sandra Tritschler befindet sich in Elternzeit, so dass dieses Amt
zurZeitunbesetzt ist.DieWahlergebnissederKirchengemein-
deratswahl haben drei neue Gemeindemitglieder ins Lei-
tungsgremium gebracht. Die neuen Mitglieder müssen nun
für ihre zuständigen Aufgaben eingearbeitet werden. Eine
besondere Herausforderung sieht Pfarrer Ströble bei der Sa-
nierung des Gemeindehauses, denn die Immobilienerhaltung
sei wichtig. Priorität haben hierbei die veralteten sanitären
Anlagen. Aber auch der Kindergarten bereitet Kopfzerbre-
chen. Große Probleme bewirken besonders die Räumlichkei-
ten des Kindergartens. Die Kita verfügt zur Zeit über drei
GruppenundeineKrippen-Gruppe.AusbaulicherSicht istkei-
ne Erweiterung mehr möglich und es stehen auch keine wei-
teren Räumlichkeiten innerhalb von Köndringen zur Ver-
fügung. Zusätzlich problematisch ist der allgegenwärtige Per-
sonalmangel. Trotz intensiver Stellenausschreibung konnte
eine Vollzeitstelle noch nicht besetzt werden. Dies hat zur Fol-

ge,dassaufdergegenwärtigenWarteliste42Kindervermerkt
sind.

Viel Interesse fand auch der Überblick auf die vielfältigen
Aufgaben und Arbeiten der Winzergenossenschaft Köndrin-
gen von Matthias Schiefelbein sowie von Uwe Albrecht vom
Angelverein Köndringen. Letztendlich hat ein Angelverein
viele unterschiedliche Funktionen, wie die Hege und Pflege
eines gesunden Fischbestandes und der Gewässer.

Zum letzten Mal gab Thomas Gaisser seinen Bericht als
Schulleiter der Köndringer Grund- und Werkrealschule ab. Ab
dem kommenden Schuljahr zieht die Werkrealschule ins
Schulzentrum Teningen um. In Köndringen bleibt die Grund-
schule zunächst noch im Altbau, bis die Schule aus den 60er
Jahren saniert ist. Gaisser unterstrich, dass es kein Geheimnis
ist, dass sie aus verschiedenen Gründen lieber mit der Werk-
realschule in Köndringen geblieben wären. Auch wenn sich
die Gemeinde anders entschieden hat.

Das Schulzentrum in Teningen ist für 24 Klassen konzipiert,
mit dem kommenden Schuljahr werden es aber 29 Klassen
sein. Zur Zeit befinden sich in der Nikolaus-Christian-Sander-
Werkrealschule zwei Inklusionsklassen, in denen mit Unter-
stützung durch Förderschulen Kinder mit einem sonderpäd-
agogischem Bildungsanspruch unterrichtet werden. Zusätz-
lich ist eine Vorbereitungsklasse eingerichtet, dort werden
Kinder mit keinen oder wenigen Sprachkenntnissen unter-
richtet,mitdemZiel,nachdementsprechendenSpracherwerb
die Regelklassen besuchen zu können und dort ihren jeweili-
gen Schulabschluss abzulegen. Im vergangenen Jahr wurde
sich intensiv mit dem Projekt LemaS beschäftigt. Ein Projekt,
an dem die Köndringer Schule eine von 39 Schulen in Baden-
Württemberg ist, die seit 2018 an dem Projekt des Bundes und
der Länder teilnimmt, mit dem Ziel der Förderung leistungs-
starker Schülerinnen und Schüler. Alle Schülerinnen und Schü-
ler,egalwelcherHerkunft,GeschlechtoderStatussollensoge-
fördert werden, dass ein bestmöglicher Lern- und Bildungser-
folg gesichert ist.

Die Grundschule nahm ab September am Schulfrucht- und
Schulmilchprojekt teil. Jede Woche werden Milch und Obst-
produkte geliefert, die dann an die Schüler verteilt werden.

Daran nimmt auch die Außenstelle Heimbach teil. Auch der
Schulchor war aktiv mit hörenswerten Auftritten im Senioren-
heim, bei der Kaiserstühler Sängerrunde, dem Weihnachts-
markt und im Europa-Park. Im Rahmen des vom Europäischen
Sozialfond geförderten KooBO-Projekts (Projekt um beruf-
liche Erfahrungen zu sammeln) sorgten die Teilnehmer beim
Wintermarkt im Seniorenzentrum für die Bewirtung und der

Mit den Worten: „Die Zukunft besteht aus Zeit und nicht aus
einem Jahr, packen wir es gemeinsam an“, beendete Hagen-
acker seinen Jahresrück- und vorausblick.

Pfarrer Andreas Ströble unterstrich die gute Zusammenarbeit
mit den Vereinen.

b Neujahrsempfang Köndringer Vereinsgemeinschaft

Eine weitere positive Zunahme der Einwohnerzahl gegenüber dem Jahr 2018



15. Januar 2020 TENINGER NACHRICHTEN 23

Erlös wurde der Stiftung Brücke gespendet. Auch die Aus-
zeichnung zur MINT-freundlichen Schule trägt die Schule laut
Gaisser durch die Forscher-AG zurecht. Gute Ergebnisse erlie-
fen sich die Schüler beim Emmendinger Stadtlauf und ein gro-
ßes Erlebnis hatten sie bei der Teilnahme am deutsch-franzö-
sischen Tanzprojekt mit der Vorführung des Ergebnisses im
Europa-Park. Viele Fragen wirft nun der Umzug der Werkreal-
schule,dieTeilungdesKollegiumsunddieSanierungderNiko-
laus-Christian-Sander-Schule auf, sagte Gaisser zum Abschluss
seines Berichtes.

Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker begann in seinem
Grußwort mit der Gemeindestatistik über Köndringen-Land-
eck. So verzeichnen die Ortsteile 2.710 Einwohner, eine weite-
re positive Zunahme gegenüber dem Jahr 2018 und bestätigt
somit, dass Köndringen als Wohnort attraktiv ist.

Dies hat zur Folge, dass aber auch immer mehr Kindergar-
tenplätzebenötigtwerden.EineProblematik,diezuvor schon
Pfarrer Ströble intensiv beleuchtet hatte. Es gibt für die Kids
aus Köndringen nur die Alternative auf andere Ortsteile der
Gesamtgemeinde auszuweichen. In Nimburg wird zur Zeit
eineneueKitagebautundinHeimbachwirdderKindergarten
entsprechend erweitert. Dies wird aber die große Nachfrage
nur knapp erfüllen, so Hagenacker. Die zweite große Proble-
matik bleibt der Fachkräftemangel, der leider inzwischen in
allen Berufsbereichen erschreckende Rekordstände erreicht
hat, unterstrich Hagenacker. Dazu kommen die intensiven
Kosten, denn soziale Leistungen kosten der Gemeinde ent-
sprechendes Geld. Bisher hat die Gemeinde 2,4 Millionen in-
vestiert, dieser Betrag kann sich aber bei wandelnder Vergü-
tungssystematik entsprechend erhöhen.

Die Verlegung der Werkrealschule wurde beschlossen, als
die Schülerzahl rückläufig war und keiner konnte im Voraus
wissen, dass sich die Werkrealschule so positiv entwickeln und
verstärkten Zulauf haben wird, ging Hagenacker auf den Um-
zug der Werkrealschule zur Verbundschule ein. Zudem sei die
Abänderung–GanztagsangebotezurGrundschule–eineVor-

gabe aus dem politischen Bereich von Berlin gekommen. So-
mitwird imSommerdieWerkrealschulegehenunddieGrund-
schule mit Ganztagsinfrastruktur kommen. Vorgesehen ist,
das Schulgebäude in Köndringen mit einem Kostenpunkt von
insgesamt 5 Millionen Euro zu sanieren und damit sei auch der
Erhalt der Schule für die Zukunft gesichert. Mit der Erhöhung
von Sozialkosten werden zukünftig unbequeme Themen auf
die Gemeinde zukommen, denn langfristige Investitionen
durch Gewerbe fehlen für weitere Einnahmen. Insbesondere
da keine Flächen für weitere Gewerbegebiete in der Großge-
meinde Teningen vorhanden sind, so Hagenacker.

Eine positive Nachricht hatte Hagenacker für die Anwesen-
den zum Abschluss aber auch im Gepäck. Ab dem Winterfahr-
plan 2020/21 wird die Breisgau S-Bahn im Stundentakt Kön-
dringen anfahren. Die Bahn wird dann als S4 im Fahrplan auf-
geführt sein. Sobald das dritte und vierte Gleis kommt, wird
auch der Güterverkehr umgelegt werden.

Die große Sporthalle für Köndringen ist in geheimer Ab-
stimmung vom Gemeinderat zugesagt worden und wird ge-
baut. Mit den Worten: „Die Zukunft besteht aus Zeit und nicht
aus einem Jahr, packen wir es gemeinsam an“, beendete
Hagenacker seinen Jahresrück- und -vorausblick.

BekanntalsKöndringerChronist ließSiegfriedPeterdieAn-
wesenden wieder über die vergangenen Jahrhunderte
schmunzeln. „Bürgernutzen“ war das Thema, das nur für die
einheimischen Köndringer und den „Hintersassen“, den heu-
tigen Landecker Bürgern zugestanden wurde. Aber auch
schon damals galt, wer entsprechend viel Geld hatte, konnte
auch als Zugereister sich Weide- oder Waldnutzung einkau-
fen. Jeder Bürger hatte dadurch Anspruch auf Brennholz und
für ein Stück Viehweide. Die Landecker Bürger hatten keine
Rechte an den Hinterwald, erst ab 1807 wurde ihnen auch die-
ser Bereich zugestanden. Der Chronik war auch zu entneh-
men, dass früher 278 Bürger von Köndringen und Landeck das
Recht auf Nutzholz hatten und es heute nur einer Person, laut
aktueller Gemeindeauskunft, zusteht.

Viele Fragen wirft nun der Umzug der Werkrealschule, die Teilung des Kollegiums und die Sanierung der Nikolaus-Christian-San-
der-Schule auf, sagte Gaisser zum Abschluss seines Berichtes.
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Teningen,
Martin-Luther-Str. 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580, Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr, E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do., 15.1., 19 Uhr, Jugendkreis im Gemeindehaus. Sa., 18.1., 9.30
Uhr, Konfirmandenunterricht. So., 19.1., 10 Uhr, Gottesdienst
(Pfrin Schäfer), zeitgleich Kindergottesdienst; 15 Uhr, Spiele-
nachmittag im Gemeindehaus. Mo., 20.1., 19.30 Uhr, Kirchen-
chorprobe. Di., 21.1., 19 Uhr, Informations- und Anmeldeabend
Oma-Opa-Vermittlung. Mi., 22.1., 9.30 Uhr, Krabbelgruppe.

Am Kindergarten 8, Im Ortsteil Köndringen
Internet: www.emmendingen.lgv.org
Mo., 16.30 Mäusetreff (nicht während der Schulferien); Di.,
19.40UhrBibelgesprächskreis (außeram3.Dienstag imMonat);
Di.,19.30 Uhr Frauenstunde (jeden 3. Dienstag im Monat); Mi,
19.30 Uhr Teenkreis (nicht während der Schulferien); Fr.,17.30
Uhr Jungschar für Mädchen, im evangelischen Gemeindehaus
(nichtwährendderSchulferien); Fr.,20UhrJugendkreis.Nähere
Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen auf unserer
Homepage. Am Sonntag, 19. Januar, findet der Gottesdienst
um 11 Uhr in Emmendingen, Steinstraße 10, statt.
Die Liebenzeller Gemeinschaft lädt ganz herzlich zu ihren Ver-
anstaltungen ein.

im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen, Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Pfarrbüro St. Gallus, Heimbach:
Tel. 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69, E-Mail: st.gallus@
kath-emmendingen.de. Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof
1: Mittwoch: 15.30 bis 17.30 Uhr
Gottesdienste
St. Marien: Sonntag, 19. Januar: 9 Uhr Hl. Messe (Pfr. Roch-
litz), anschließend „Eine-Welt-Verkauf“ im GZ. Donnerstag,
23. Januar: 18 Uhr Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe
(Pfr. Rochlitz) St. Gallus. Donnerstag, 16. Januar: 18 Uhr Ro-
senkranzandacht; 18.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rochlitz). Sonn-
tag, 26. Januar: 10.30 Uhr Hl. Messe (Pfr. Rochlitz). Für weite-
re Veranstaltungen und Informationen beachten Sie bitte
auch unsere Homepage kath-emmendingen.de

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission AB
Do., 16.1., 9.30 Uhr, Allianz-Gebetskreis bei Krayer; 20 Uhr, Ge-
sprächskreis für Frauen bei Krayer. So., 19.1., 11 Uhr, Gottesdienst
in Emmendingen. Di., 21.1., 18 Uhr, Bibelstunde bei Krayer.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Tel. 8535, E-
Mail: koendringen@kbz.ekiba.de.ÖffnungszeitenPfarramt:
Dienstag 15 bis 18 Uhr; Donnerstag 9 bis 11 Uhr

Gottesdienste und Veranstaltungen
So., 19.1., 9.30 Uhr, Gottesdienst (Pfarrer Andreas Ströble). Di.,
21.1., 14.30 Uhr, Frauenkreis.

Kirchengemeinde Nimburg
Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24, Telefon 07663/2260.
Sprechzeiten: Dienstag und Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr. E-
Mail: nimburg@kbz.ekiba.de

Gottesdienste und Veranstaltungen
Do.,16.1.,17bis18.30Uhr,Bücherei;19.45Uhr,Kirchenchorpro-
be. So., 19.1., 10 Uhr, Gottesdienst in der Unteren Kirche (Pfr.
Halberstadt),anschließendKirchenkaffee;11bis12Uhr,Kinder-
gottesdienst im Gemeindehaus. Mo., 20.1., 17 bis 18.30 Uhr
Jungschar; 18 Uhr bis 19 Uhr Bücherei. Di., 21.1., 14 Uhr, Hand-
arbeitskreis; 17.30 bis 18.30 Uhr, Lesestunde für Kinder. Mi.,
22.1., 16.30 Uhr, Konfirmandenunterricht; 20 Uhr, Singkreis.

Am zweiten Weihnachtsfeiertag hat der Spielmanns- und Mu-
sikzug zu seinem mittlerweile schon sechsten Stephanskon-
zert eingeladen. In der festlichen, dieses Mal zum Thema „En-
gel“ geschmückten, evangelischen Kirche wurde dem Publi-
kum ein abwechslungsreiches Programm von feierlichen bis
schwungvollen Melodien geboten. Dazu gehörten natürlich
auch wieder Geschichten rund um das Thema Weihnachten.

Die Musikerinnen und Musiker der Köndringer Feuerwehr-
musik unter der musikalischen Leitung von Landesstabführer
Nico Zimmermann möchten sich bei allen bedanken, die zum
Gelingen des Konzertes beigetragen haben. Ein besonderer
Dank geht an die evangelische Kirchengemeinde für die
freundliche Bereitstellung der Kirche und des Gemeindehau-
ses, an Herrn Pfarrer Andreas Ströble und Vikarin Anja Bremer
für die Mitwirkung und an Hildegard Huber und Georg Mau-
rer für die Hilfe bei der Vorbereitung. Ein herzliches Danke-
schön auch an alle Helferinnen und Helfer rund um das Kon-
zert, sei es beim Aufbauen, Schmücken oder Bewirten. Und
natürlich einen großen Dank an die Besucherinnen und Besu-
cher für die großzügigen Spenden zugunsten der musikali-
schen Arbeit des Musikzuges und für die Modernisierung der
Mikrofonanlage in der evangelischen Kirche. Diese Spende
wird an einem gesonderten Termin demnächst übergeben.

Der Musikzug der Abteilung Köndringen.

Evangelische Gottesdienste

Liebenzeller Gemeinschaft

Zeugen Jehovas

Katholische Gottesdienste

b Spielmanns- und Musikzug FFW Abt. Köndringen

Danke für ein erfolgreiches Stephanskonzert


